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Konzeptvergabe im Fischerareal geht in die nächste Runde
Die Vergabe der Ankerprojekte ist am 08. Februar 2022 im Gemeinderat erfolgt. Die Anliegerprojekte wer-
den im November 2022 vergeben. 
Das Fischerareal wird als kleinteiliges, lebendiges und gemischt genutztes Wohnquartier von Baindt entwickelt. Eine 
kleinteilige Entwicklung mit mehreren Akteuren bedeutet, dass innerhalb eines Quartiers verschiedene Aufgaben 
mit den Nachbarprojekten gemeinsam abgestimmt und durchgeführt werden müssen. 

Für die Vergabe von Baugrundstücken im Fischerareal wurde vom Gemeinderat das Konzeptvergabeverfahren 
beschlossen. Dieses Verfahren gliedert sich in zwei Bauabschnitte mit jeweils zwei Vergabephasen. In der ersten 
Phase wird ein Ankerprojekt für die Baufelder eins und zwei gesucht. Das Ankerprojekt schafft durch seine Vorpla-
nung und -strukturierung die Grundlage für die nachfolgenden Projekte, die sogenannten Anlieger. Es übernimmt 
zusätzlich zum eigenen Hochbauprojekt die Organisation, Planung und Umsetzung für die gemeinschaftliche 
Parkierung und die Freianlagen im Bereich des Baufeldes vom Ankerprojekt. Ein Ankerprojekt übernimmt somit 
die Querschnittsaufgaben. In Kenntnis der erarbeiteten Ankerkonzeption bewerben sich dann erst die Anlieger-
projekte. Der Gemeinderat hat sich beim Ankerprojekt 1 für ein Projekt entschieden, das 50 % geförderten Miet-
wohnraum bietet. Außerdem werden im Baufeld 1 alle Wohnungen barrierefrei erreichbar sein. Das Ankerprojekt 2  
wird hingegen Servicewohnen, vor allem für Personen mit fortgeschrittenem Alter und nach Bedarf buchbaren 
Dienstleistungen im Bereich Pflege und Service, umsetzen.

Bis zum finalen Abgabetermin der beiden Ankerprojekte am 29. November 2021 wurden insgesamt sechs bewertbare 
Bewerbungen von vier Akteuren eingereicht. Im Rahmen der Bewerbungsprüfung wurden alle Akteure zu einem Gespräch 
eingeladen, das im Dezember 2021 in standardisierter Form in Präsenz stattfand. Der am 29. Januar 2022 nicht öffentlich 
tagende Bewertungsausschuss hat die Bewerbungen gesichtet und auf Grundlage der vom Gemeinderat beschlosse-
nen Auswahlkriterien untereinander 
vergleichend bewertet. Hierbei wur-
den die Bewerbungen auch in einer 
Gesamtbetrachtung der Qualitäten 
für das Fischerareal und für die Ge-
meinde Baindt bewertet.

Die Abgabe der Bewerbungen für 
die Anliegerprojekte erfolgt nach 
der Sommerpause und die Verga-
beentscheidung Anfang Novem-
ber 2022.

Im Frühjahr 2022 wird es den 
„Marktplatz der Begegnung“ ge-
ben, hierzu werden alle Woh-
nungsinteressenten und poten-
tiellen Bauträger eingeladen. Ziel 
der Veranstaltung ist es zusam-
menzukommen, sich auszutau-
schen und gegebenenfalls zu-
sammenzuschließen, um eine 
gemeinsame Bewerbung für ein 
Anliegerprojekt abzugeben. Sie 
erhalten hierzu zeitnah weitere 
Informationen. 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Wir trauern um unsere liebe Schwester Carola,
die leider am 04. Februar 2022 verstorben ist.

Sr. M. Carola Pötter wurde am 30. Oktober 1938 in Tal-
heim (Gemeinde Lauterach) geboren. Sie trat am 04. Mai 
1960 in die Gemeinschaft der Franziskanerinnen von Hei-
ligenbronn ein und legte am 09. Mai 1961 dort ihre Profess 
ab. Sie verstarb überraschend am 04. Februar 2022 im  
84. Lebensjahr und im 61. Jahr ihrer Ordensprofess.

Sr. M. Carola war viele Jahre in unterschiedlichen Grup-
pen mit gehörlosen Menschen tätig. Eine erste Ausbildung 
dafür absolvierte sie schon 1961 in St. Loreto, Schwäbisch 
Gmünd. Von 1975-1978 war sie in Paderborn zur Weiterbil-
dung als Jugend- und Heimerzieherin. Zwischen 1962 und 
1975 sowie von 1978 bis 1989 tat sie Dienst in Gruppen mit gehörlosen Jugendlichen. In dieser Zeit 
übernahm sie die Heimleitung für das Gehörloseninternat. Von 1989 bis 1990 baute sie die neue 
Familiengruppe in St. Antonius, Rottweil mit auf. Nach einer Auszeit in Maihingen übernahm sie 
für ein Jahr eine Lehrlingsgruppe von gehörlosen Mädchen. Nach insgesamt 26 Jahren Leben 
und Arbeiten mit gehörlosen Kindern und Jugendlichen, wechselte sie 1992 als Konventoberin 
nach Baindt. Dort war sie in der Stiftung als Hauswirtschaftsleitung tätig. In diese Zeit fiel die 
Aufgabe, den bisherigen Konvent mit 10 Schwestern zu räumen und in das Dachgeschoß der 
frisch renovierten Piuspflege zu ziehen. 1998 kehrte sie ins Mutterhaus zurück und übernahm die 
Leitung des neu eröffneten Haus Lebensquell. Nach einer Sabbatzeit kehrte sie zusammen mit 
Sr. M. Johannella nach Baindt zurück. „Geistliche Zelle“ sein in der Stiftung, Jakobuspilgern die 
Türen öffnen, Suchenden eine Auszeit zu ermöglichen und einfach „DA-SEIN“ für die Menschen 
– das war bis zur ihrem Abschied 2021 das Selbstverständnis der beiden Schwestern.

Das ist ein Ausschnitt aus den Zeilen, die zum Leben von unserer Schwester Carola auf der 
Homepage der Stiftung St. Franziskus zu lesen sind. Ganz bewusst schreibe ich hier von „unserer“ 
Schwester Carola, denn Sie war uns Baindterinnen und Baindtern in besonderem Maße zuge-
wandt. Ob es Kinder und Jugendliche oder Mitarbeitende in der Blinden- und Sehbehinderten-
schule, die Minis oder ihr Gegenüber beim Einkaufen im CAP-Markt waren, Sie begegnete uns 
allen mit einem immer fröhlichen Blick und mit einem stets offenen Herz. Obwohl ihr durch ihre 

Berufung manches in unserem Alltag fremd sein musste, 
urteilte sie überlegt und mit großer Weisheit. Schwester 
Carola war eine starke Persönlichkeit und außergewöhn-
liche Frau mit der es einfach und schön war zu lachen 
und zu beten.

Wir sagen von Herzen Danke, für alles was Schwester 
Carola uns Gutes getan hat. Schwester Johannella, die 
viele Jahre ihres Lebens mit Schwester Carola zusammen-
gelebt hat, wünschen wir viel Kraft und die Gelassenheit, 
die uns die Gewissheit gibt, dass Schwester Carola nun 
in den besten Händen ist, die wir uns vorstellen können!

Ihre
Simone Rürup
Bürgermeisterin
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Mein SCHNELLTEST ist positiv 
- Was muss ich jetzt tun? 

Liebe Bürgerin, lieber Bürger,

Sie haben sich einer Testung auf das Coronavirus SARS-CoV-2 mittels Antigen-Schnelltest unterzogen und Ihr Test ist 
positiv ausgefallen. Hierunter fallen Antigentests, die von geschulten Dritten durchgeführt oder von geeigneten Per-
sonen überwacht wurden. Alleine durchgeführte und nicht durch Dritte überwachte Selbsttests fallen nicht darunter.

Im Folgenden erfahren Sie, was Sie im Falle eines positiven Testergebnisses beachten müssen.

1. Begeben Sie sich in Absonderung (Isolation)! 
   Wenn Sie ein positives Antigen-Schnelltestergebnis erhalten haben, begeben Sie sich unverzüglich und ohne 

Umwege in Ihre Wohnung/Ihr Haus! Dies gilt auch für geimpfte (auch mit Auffrischimpfung) und genesene Per-
sonen. 

   Verlassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus nur in medizinischen oder sonstigen Notfällen oder zum Testen. Wenn 
Sie einen Garten oder einen Balkon haben, können Sie sich dort alleine aufhalten. 

   Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den weiteren Personen in Ihrem Haushalt. Bleiben Sie, wenn möglich, in ei-
nem eigenen Zimmer - auch bei den Mahlzeiten. Tragen Sie eine Maske, wenn Sie Kontakt zu anderen Personen 
in Ihrem Haushalt haben. Lüften Sie regelmäßig alle Zimmer der Wohnung. Sie und Ihre Haushaltsmitglieder 
(außer diese sind quarantänebefreit, siehe unten) dürfen keinen Besuch empfangen. Auch quarantänebefreite 
Haushaltsmitglieder sollten jedoch nach Möglichkeit in dieser Zeit keinen Besuch im selben Haushalt empfan-
gen. 

   Wenn Sie Symptome bekommen oder sich diese verschlimmern, nehmen Sie telefonisch Kontakt zu Ihrem Haus-
arzt oder dem hausärztlichen Notdienst (116 117) auf! 

  

2. Dauer der Absonderung und Möglichkeiten zur vorzeitigen Beendigung 
   Ihre Absonderung endet in der Regel 10 Tage nach dem Testergebnis (Datum der Probenahme). Auch ein an-

schließendes, bestätigendes, positives PCR-Testergebnis verlängert die Dauer nicht. Gerechnet wird ab dem 
positiven Antigenschnelltest-Ergebnis. 

   Wenn zur Bestätigung noch ein PCR-Test durchgeführt wurde und das Ergebnis des PCR-Tests negativ ist, dann 
endet die Absonderung direkt mit dem Vorliegen des negativen PCR-Testergebnisses. Es erfolgt keine gesonder-
te Mitteilung durch das Gesundheitsamt. Sie müssen das negative PCR-Testergebnis der zuständigen Ortspoli-
zeibehörde mitteilen. Die Kosten für die PCR-Nachtestung sind von der Testverordnung des Bundes abgedeckt 
und somit für Sie kostenfrei. 

   Wenn Sie keinen bestätigenden PCR-Test gemacht haben, besteht die Möglichkeit ab Tag 7 der Absonderung 
einen Antigen-Schnelltest durchzuführen. Hierzu müssen Sie zudem mindestens seit 48 Stunden symptomfrei 
sein. Ist dieser negativ, endet ihre Absonderung direkt mit Vorliegen des negativen Antigenschnelltest-Ergeb-
nisses. 

   Dieselbe Möglichkeit besteht jedoch ebenso, wenn Sie einen bestätigenden PCR-Test gemacht haben und die-
ser positiv war. Auch dann besteht die Möglichkeit ab Tag 7 der Absonderung einen Antigen-Schnelltest durch-
zuführen. Hierzu müssen Sie mindestens seit 48 Stunden symptomfrei sein. Ist dieser Test negativ, endet ihre 
Absonderung direkt mit Vorliegen des negativen Antigenschnelltest-Ergebnisses. 

   Sind Sie in einer medizinisch-pflegerischen Einrichtung tätig, benötigen Sie eventuell zusätzlich einen negativen 
PCR-Test und müssen mind. seit 48 Std. symptomfrei sein. Gehen Sie in diesem Fall auf Ihren Arbeitgeber zu, 
um zu erfahren, ob Sie von dieser Regelung betroffen sind. 

  Die Möglichkeit zur Freitestung besteht auch, wenn bei Ihnen die Omikron-Variante festgestellt wurde. 
  Die Kosten zur Freitestung sind von der Testverordnung des Bundes abgedeckt und somit für Sie kostenfrei. 
  

3. Lassen Sie Ihr Testergebnis bestätigen! 
   Sofern die PCR-Kapazitäten in Ihrer Gegend ausreichend sind, lassen Sie Ihren positiven Schnelltest mittels eines 

PCR-Tests bestätigen und begeben Sie sich unverzüglich in Absonderung. Die Kosten für die PCR-Nachtestung 
sind von der Testverordnung des Bundes abgedeckt und somit für Sie kostenfrei. Lassen Sie die Teststelle vorab 
wissen, dass Sie einen positiven Schnelltest hatten. 

   Die Kontaktdaten erfahren Sie über die Internetseite der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
unter 
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   https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-karte/ oder unter der Telefon-
nummer 116 117. Eine Auflistung teilnehmender Apotheken, die mitunter auch PCR-Testungen anbieten, finden 
Sie auf der Internetseite der Landesapothekenkammer. Oftmals listen auch die Kommunen weitere Teststellen 
auf ihren Internetseiten. 

   Zur Durchführung des PCR-Tests dürfen Sie die häusliche Absonderung unterbrechen. Schutzmaßnahmen (Ab-
stand, medizinischer Mund-Nasen-Schutz oder FFP2-Maske) sind dabei unbedingt zu beachten. 

   Wenn Sie sich zusätzlich einer bestätigenden PCR-Testung unterzogen haben und das Ergebnis dieses PCR-
Tests negativ ist, dann endet Ihre Absonderung und die Absonderung Ihrer Haushaltsangehörigen sofort mit 
Erhalt des Testergebnisses! 

  

4. Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen! 
  Teilen Sie all Ihren Haushaltsangehörigen schnellstmöglich mit, dass Sie positiv getestet wurden. 
   Ihre Haushaltsangehörigen müssen sich ebenfalls sofort nach Kenntnis über Ihr positives Ergebnis in Absonde-

rung (Quarantäne) begeben, außer diese gelten als quarantänebefreit. „Quarantänebefreite Person“ ist jede 
  o  Person, die zwei Impfungen gegen das Coronavirus erhalten hat und deren zweite Impfung nicht weniger 

als 15 Tage und nicht mehr als 90 Tage zurückliegt, 
  o  genesene Person deren PCR-Nachweis einer vorherigen Infektion mit dem Coronavirus nicht weniger als 28 

Tage und nicht mehr als 90 Tage ab Probenentnahme zurückliegt, 
  o geimpfte Person, die mindestens eine Auffrischungsimpfung erhalten hat, oder 
  o  genesene Person, die eine oder zwei Impfungen gegen das Coronavirus erhalten hat, wobei die Reihenfolge 

der Impfung und Infektion unerheblich ist; 
  UND in allen Fällen keine gegenteilige Anordnung der zuständigen Behörde erhalten hat. 
  Zudem dürfen die Haushaltsangehörigen nicht selber positiv getestet sein und dürfen keine Symptome haben. 
   Auch Ihre absonderungspflichtigen Haushaltsangehörigen dürfen die Wohnung oder das Haus nur in medizi-

nischen oder sonstigen Notfällen oder zum Testen verlassen. Ein Aufenthalt auf dem eigenen Balkon oder im 
eigenen Garten sind möglich. 

   Die Quarantäne für Ihre Haushaltsangehörigen endet in der Regel zehn Tage nach Ihrem Testergebnis, sofern 
Ihre Haushaltsangehörigen nicht selbst positiv getestet werden. Treten bei Ihren Haushaltsangehörigen Symp-
tome auf, wird eine Abklärung sowie Testung empfohlen. 

   Zudem besteht die Möglichkeit zur vorzeitigen Beendigung der Quarantäne von Haushaltsangehörigen. Ab dem 
siebten Tag der Absonderung kann ein Antigenschnelltest vorgenommen werden. Ist dieser negativ, endet die 
Absonderung der Haushaltsangehörigen direkt mit dem Vorliegen des negativen Schnelltestergebnisses. Das 
negative Testergebnis (zur vorzeitigen Beendigung der Absonderung der Haushaltsangehörigen) muss bis zum 
Ablauf der ursprünglichen Absonderungsdauer mitgeführt und nur auf Verlangen der zuständigen Behörde 
vorgelegt werden. 

   Haushaltsangehörige Kitakinder und Schüler sowie Kitakinder und Schüler, die als enge Kontaktperson einge-
stuft wurden, können sich bereits ab Tag 5 der Absonderung freitesten. 

   Aus Ihrem positiven Antigen-Schnelltestergebnis ergeben sich zunächst keine weiteren Absonderungsverpflich-
tungen für andere Personen außer Ihren Haushaltsangehörigen. Sie können Ihr Umfeld und weitere Kontakt-
personen über ihr positives Testergebnis unterrichten. Ihre Kontaktpersonen müssen sich jedoch nicht beim 
Gesundheitsamt melden. 

  

5. Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt 
   Das Gesundheitsamt wird mit positiv getesteten Personen, Haushaltsangehörigen und weiteren Kontaktperso-

nen außerhalb von Ausbrüchen und Settings mit vulnerablen Gruppen künftig nicht mehr routinemäßig Kontakt 
aufnehmen. Es ist auch nicht erforderlich, dass Sie sich selbst an das Gesundheitsamt wenden. 

   Bei offenen Fragen rund um Ihre eigene Absonderung oder die Absonderung Ihrer Haushaltsangehörigen nut-
zen Sie bitte entsprechende Telefon-Hotlines oder Informationsangebote, beispielsweise: 

  o  FAQ zu Fragen rund um Quarantäne und Isolation in Baden-Württemberg: 
   https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/fragen-und-antworten-rund-um- 
   corona/faq-quarantaene/ 
   Sofern Sie eine Bescheinigung über Ihre Absonderung benötigen, kontaktieren Sie bitte Ihre zuständige Orts-

polizeibehörde. 

Stand: 31.01.2022 
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Informationen zur Ferienbetreuung für 
Grundschüler der Gemeinde Baindt im 
Jahr 2022 
Liebe Eltern, 
wir freuen uns Sie darüber informieren zu können, dass 
die Gemeinde Baindt in Kooperation mit der Gemein-
de Baienfurt auch im Jahr 2022 eine Ferienbetreuung 
anbieten wird. 
Als Räumlichkeiten werden deshalb entweder die Be-
treuungsräume der Klosterwiesenschule in Baindt oder 
die Kernzeiträume der Achtalschule in Baienfurt ge-
nutzt. 
Für die Betreuung in den Sommerferien können auch 
die „großen“ Kindergartenkinder, die im September 
eingeschult werden, angemeldet werden. 
Die Ferienbetreuung wird als Halbtagesbetreuung von 
07.30 Uhr bis 13:30 Uhr angeboten. 
Osterferien 19.04. - 22.04.2022 48,00 € zzgl. VVG 
Pfingstferien	 07.06.	-	10.06.2022	 48,00	€	zzgl.	VVG 
Sommerferien	 01.08.	-	05.08.2022	 60,00	€	zzgl.	VVG 
	 08.08.	-	12.08.2022	 60,00	€	zzgl.	VVG 
	 29.08.	-	02.09.2022	 60,00	€	zzgl.	VVG 
	 05.09.	-	09.09.2022	 60,00	€	zzgl.	VVG 
Herbstferien	 02.11.	-	04.11.2022	 36,00	€	zzgl.	VVG 
Im Preis ist die Betreuung für alle angegebenen Tage 
der jeweiligen Ferienwoche enthalten. 
Eine Buchung für Ihren Bedarf ist über das Ticketpor-
tal www.reservix.de möglich. Geben Sie hierzu in das 
Suchfeld „Ferienbetreuung Baindt“ ein und Sie wer-
den auf die entsprechenden Angebote geleitet. Alles 
Wissenswerte sowie die Anmeldefrist finden Sie im 
Angebotstext. 
Getätigte Buchungen sind verbindlich, die Kosten 
können nicht zurückerstattet werden. Bitte schlie-
ßen Sie hierfür ggf. eine Rücktrittsversicherung über 
reservix ab.  
Für Fragen stehen Ihnen unsere Schulsozialarbeite-
rin Frau Nandi (07502/94114-172), die Leiterin der Be-
treuung Frau Neubrand (07502/94114-151) und Frau 
Ziegler von der Gemeinde Baindt (07502/9406-16) 
zur Verfügung. 
  
Herzliche Grüße 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Rathaus mit Terminvereinbarung  
geöffnet	
Das Rathaus ist bis auf Weiteres nur nach vorheriger 
Terminabsprache für Sie geöffnet hat. 
Eine Terminvereinbarung für Termine an der  
Bürgertheke ist ONLINE möglich unter: https://www.
terminland.eu/baindt/online/baindt 
oder mit folgendem QR-Code: 
Für Termine in den anderen Abteilun-
gen wenden Sie sich bitte telefonisch 
oder per E-Mail direkt an den jeweilig 
zuständigen Mitarbeitenden. 
Derzeit	gilt	die	Pflicht	zur	Vorlage	eines	3G-Nach-
weises. Hierzu reicht der digitale Impf- und Genese-
nennachweis oder ein aktuelles Zertifikat eines An-
tigenschnelltests. Bitte zeigen Sie Ihren Nachweis 
unaufgefordert bei Betreten des Rathauses vor und 
tragen Sie eine FFP2-Maske. 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
Ihre Gemeindeverwaltung Baindt

 

Sitzungsbericht	aus	der	öffentlichen	 
Gemeinderatssitzung vom 08.02.2022 
  
TOP 01 Einwohnerfragestunde  
Von den anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörern wur-
den keine Fragen an die Verwaltung gestellt. 
  
TOP 02  Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
Bürgermeisterin Rürup berichtet: 
In nicht öffentlichen Sitzungen gefasste Beschlüsse sind 
nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit oder wenn 
dies nicht möglich ist, in der nächsten öffentlichen Ge-
meinderatssitzung bekannt zu geben, sofern nicht das 
öffentliche Wohl oder das berechtigte Interesse Einzelner 
entgegensteht (§ 35 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung). 
Aus der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung vom  
11. Januar 2022 ist folgender Beschluss bekannt zu geben:

Amtliche
Bekanntmachungen

Mobile	Geschwindigkeitsmessungen	im	Januar	2022 	- 	Ergebnisse 	-	
Straße Anzahl der gemessenen Anzahl der
 Fahrzeuge Überschreitungen Tempolimit km/h Höchstgeschwindigkeit km/h 
Boschstraße  96 0 30 35
Schachenerstraße  36 0 30 29
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TOP Zustimmung zum Kauf - und Pachtvertrag im Zu-
sammenhang mit der Errichtung einer E-Schnellla-
desäule. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat ermächtigt die Gemeindeverwaltung 
einen Kauf- und Pachtvertrag für die Errichtung einer 
E-Schnellladesäule abzuschließen. 
  
TOP 03 Bericht der Bürgermeisterin  
Bürgermeisterin Rürup gibt folgendes bekannt: 
a) Coronainfektionen 
	 	Aktuelle	Zahlen	zu	den	Coronainfizierten	 in	der	Ge-

meinde Baindt liegen leider nicht vor. Der Dashboard 
wird	seit	dem	02.02.2022	nicht	mehr	gepflegt.	

b) Teststation in der Schenk-Konrad-Halle 
  Insgesamt wurden 7.595 Antigenschnelltests im Janu-

ar durchgeführt. Durchschnittlich sind dies pro Tag 245 
Testungen. Insgesamt wurden 139 positive Ergebnisse 
registriert. Dies liegt im Vergleich zu anderen Stand-
orten tendenziell eher im unteren Bereich. 

c) Regionalplan 
  Der Regionalplan wurde als Satzung beschlossen 

und liegt dem Ministerium für Landesentwicklung 
und Wohnen zur Verbindlichkeitserklärung vor und 
muss noch genehmigt werden. Sobald eine Entschei-
dung vorliegt, wird man sehen wie die weitere Vorge-
hensweise (Klageerhebung der Kommunen oder des 
Zweckverbandes) sein wird. 

  
TOP 04 Bauantrag zum Neubau von 2 Mehrfamili-

enhäusern mit je 5 Wohneinheiten und den 
erforderlichen Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes „Kiesgrubens-
traße“ für die Überschreitung der Baugrenze 
mit 8 Carports und der Überschreitung des 
max. zulässigen Maßes von Einzelgaupen auf 
dem Flst. 211/7, Kiesgrubenstraße 10 und 12  

Bauamtsleiterin Jeske teilt mit: 
Auf dem Flst. 211/7 in der Kiesgrubenstraße sollen zwei 
Wohngebäude mit je 5 Wohneinheiten, 10 Carports und 
10 Stellplätzen entstehen. 
Das Grundstück liegt im Bereich des Mischgebiets Mi3 
des Bebauungsplanes „Kiesgrubenstraße“ (rechtskräf-
tig 05.07.1996), weshalb die geplanten Gebäude nach 
§ 30 BauGB zu beurteilen sind. Im Mischgebiet soll eine 
gleichmäßige Durchmischung von Wohnen und Gewer-
be herrschen. Im Mi3 sind vorwiegend Gewerbebauten 
vorhanden, lediglich 1 Wohngebäude. Somit wird mit den 
beiden geplanten Wohngebäuden das Gleichgewicht im 
Gebiet besser erreicht. 
Im Dachgeschoss beider Wohnhäuser sollen auf der 
Nord-Ost-Seite	der	Dachflächen	2	Gaupen	mit	je	2,95	m	
Breite errichtet werden. Auf der Süd-West-Seite ist jeweils 
eine große Gaupe mit einer Breite von 8,47 m geplant. 
Dachaufbauten dürfen nach den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes	1/3	der	Trauflänge	(hier	18,04	m)	nicht	
überschreiten. Außerdem dürfen Einzelgaupen nur 2,50 
m breit sein. 8 der 10 Carports sind auf der Grenze zum 
Flst. 211/6 geplant und ragen über die Baugrenze hinaus. 
Garagen und überdachte Stellplätze dürfen nur innerhalb, 
Stellplätze, die nicht überdacht sind, dürfen auch außer-
halb des Baufeldes errichtet werden. 
Für die Überschreitung der Baugrenze mit den 8 Carports 
und die Überschreitung des Maßes für die Breite von Ein-
zelgaupen und der Überschreitung der Gaupen auf der 

Süd-West-Seite,	da	sie	breiter	als	1/3	der	Trauflänge	sind,	
ist eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes Kiesgrubenstraße erforderlich. 
Nach § 31 Abs. 2 BauGB kann ein Vorhaben von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes befreit werden, wenn 
die Grundzüge der Planung nicht berührt werden und 
1.  Gründe des Wohls der Allgemeinheit die Befreiung 

erfordern oder 
2.  die Abweichung städtebaulich vertretbar ist oder 
3.  die Durchführung des Bebauungsplans zu einer of-

fenbar nicht beabsichtigten Härte führen würde 
und wenn die Abweichung auch unter Würdigung der 
nachbarlichen	Interessen	mit	den	öffentlichen	Belangen	
vereinbar ist. 
Eine Befreiung nach § 31 Abs.2 BauGB kann aus Sicht der 
Verwaltung erteilt werden, da die Grundzüge der Planung 
nicht berührt sind. Die Abweichung ist städtebaulich ver-
tretbar. Seit Rechtskraft des Bebauungsplanes haben sich 
die Anforderungen bzgl. der Dämmwerte an die Bauteile 
deutlich verschärft, was zur Folge hat, dass Außenbauteile 
entschieden breiter sind. Gaupen mit nur 2,50 m Außen-
maß sind bei heutigen Neubauten nicht mehr zeitgemäß. 
Durch	die	Öffnung	des	Dachgeschosses	mit	einer	breiten	
Gaupe auf die Balkone in Süd-West-Richtung werden die 
Wohnräume heller und wohnlicher. 
  Beschluss: 
1.  Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zu 

den erforderlichen Befreiungen wegen Überschreitung 
der Baugrenze mit 8 Carports und der Überschreitung 
der zulässigen Breiten der Dachaufbauten beim Bau-
antrag zum Neubau von 2 Wohngebäuden mit Car-
ports und Stellplätzen wird erteilt. 

2.  Durch den Bau des Carports darf keine Sichtbehinde-
rung entstehen. 

  
TOP 05 Vorbereitung / Ausrichtung eines gemeinwirt-

schaftlichen Verkehrs im Schussental  
Frau Jungnitz und Herr Dornfeld teilen mit: 
Im Rahmen der Ausarbeitung des Verkehrsentwick-
lungsplanes (VEP) haben sich die GMS-Gemeinden auf 
den Weg gemacht, eine gemeinsame strategische Rich-
tung im Verkehrsbereich, für die nächsten zehn Jahre, 
zu	definieren.	In	einer	GMS-Verbandversammlung	vom	
15.07.2021 wurde dem VEP zugestimmt. Damit wurde die 
Verwaltung beauftragt die Maßnahmen zu konkretisie-
ren, zu planen und umzusetzen. 
Der VEP beinhaltet in großen Umfang den Bereich „ÖPNV“, 
dessen Maßnahmen ein großes Potential in der Verkehrs-
wende und das Rückgrat der Mobilität bilden. Hier stehen 
vor allem die Grobmaßnahmen zur Taktverdichtung und 
Linienkonzeption im Fokus. Die Modellierung des VEP’s 
ist Ausgangspunkt für die detailliertere Planung eines 
ÖPNV-Konzeptes, welche derzeit im Klimamobilitätsplan 
ausgearbeitet wird. Diese, durch Landesmittel von 80% 
geförderte Ausarbeitung, soll die planerische Brücke hin 
zu einer Mobilitätsgarantie, wie es das Land Baden-Würt-
temberg vorsieht, ermöglichen. 
  
Derzeitige Situation 
Der zu erwartende Mehrbedarf an Verkehrsleistungen im 
öffentlichen	Nahverkehr,	bringt	die	derzeit,	im	Stadtbus	
Ravensburg Weingarten, eigenwirtschaftlich organisier-
ten Verkehre an die Grenze des Machbaren. 
Die tätigen Verkehrsunternehmen fahren dabei seit An-
beginn der Erbringung der Verkehrsleistung auf eigene 
Kosten und eigenes Risiko. Damit stehen sie im direkten 
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Zielkonflikt zwischen der Kompensation der Kostenstei-
gerung und der Unterbreitung eines attraktiven Tarifan-
gebotes. 
Seit der Corona-Pandemie hat sich die Situation der ei-
genwirtschaftlichen Verkehrsunternehmen weiter ver-
schärft. Der Rückgang an Fahrgästen ist horrend, das 
öffentliche Leben kam zeitweise weitgehend in den Lock-
down-Phasen zum Stillstand. Seit zwei Jahren sind die 
privaten Verkehrsunternehmen abhängig von den Co-
rona-Hilfen und sichern den täglichen Bedarf an öffent-
lichen Nahverkehren. 
  
Ausblick 
Zwischen der derzeitigen privatwirtschaftlichen Organi-
sationsstruktur im Stadtbus Ravensburg Weingarten und 
den Plänen zum Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs 
klafft eine große Lücke. 
Um den öffentlichen Nahverkehr im Schussental in die 
Zukunft führen zu können, bedarf es einer Neuaufteilung 
der Akteure sowie deren Aufgaben und Verantwortungen. 
Diesen Weg mit einem gemeinwirtschaftlichen Verkehr, 
gehen immer mehr Kommunen, um ihren Bürgerinnen 
und Bürgern die Daseinsvorsorge an Mobilitätsbedarf 
weiterhin zu ermöglichen. 
Bei einem gemeinwirtschaftlich organisierten Verkehr 
übernimmt die jeweilige Verantwortungsgemeinschaft die 
Gestaltung des Verkehrsangebotes, sowohl in finanzieller 
als auch aus Angebotssicht. Da der Verkehr (Liniennetz) 
im Schussental historisch zusammengewachsen ist, Pen-
delverkehre zunehmen und die Städte weiterwachsen, ist 
es naheliegend, dass die durch den Stadtbus bedienten 
Kommunen, in einer entsprechenden Organisationsein-
heit, die Verantwortung übernehmen. 
Der privatwirtschaftlich organisierte Verkehr, welcher 
über Konzessionen und Betriebsdurchführungen wei-
testgehend bis Ende 2026 abgesichert ist, Bedarf ab 
01.01.2027 einer Neuorganisation. Alleine die Ausschrei-
bung der Verkehre nimmt einen Zeitraum von zwei Jah-
ren in Anspruch. Aus diesem Grund, ist es zeitliches Gebot 
sich über eine Verantwortungsgemeinschaft auszutau-
schen, um rechtliche Kompetenzen abzubilden und Ver-
kehrsleistungen gemeinsam festzulegen, später auszu-
schreiben und zu bestellen. 
Die Gemeinderatssitzung dient einer ersten Sensibilisie-
rung des Gemeinderates für die Herausforderung des 
ÖPNV’s der Zukunft im Schussental aus struktureller, 
rechtlicher Sicht und der betrieblichen Machbarkeit. Da-
bei soll ein grober Überblick über die anstehenden Span-
nungsverhältnisse im ÖPNV gegeben werden, aber auch 
ein grober gangbarer Weg skizziert werden. 
Um Entscheidungen in der Struktur des ÖPNV’s mit 
Weitsicht treffen zu können, ist es im ersten Schritt, Ziel 
die Mitglieder des Gemeinderats mitzunehmen. Da die 
Strukturen im ÖPNV sehr komplex sind, wird der GMS 
im Anschluss an die einzelnen Vorstellungen in den Ge-
meinderäten, einen zentralen ÖPNV-Workshop, unter 
Hinzuziehung eines Fachjuristen, veranstalten. 
  Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Vorbereitung / 
Ausrichtung eines gemeinwirtschaftlichen Verkehrs im 
Schussental zur Kenntnis. 
  
TOP 06 Vergabe der Ankerprojekte im Fischerareal - 

Informationen zum Quartiersplatz  
Bauamtsleiterin Jeske trägt folgenden Sachverhalt vor: 
Für die Vergabe von Baugrundstücken im Fischerareal 

wurde vom Gemeinderat ein offenes Konzeptvergabe-
verfahren beschlossen. Dieses Verfahren gliedert sich in 
zwei Bauabschnitte mit jeweils zwei Vergabephasen. In 
der ersten Phase wird ein Ankerprojekt für die Baufelder 
eins und zwei gesucht. Das Ankerprojekt schafft durch 
seine Vorplanung und -strukturierung die Grundlage für 
die nachfolgenden Projekte, die sogenannten Anlieger. Es 
übernimmt zusätzlich zum eigenen Hochbau-Projekt die 
Organisation, Planung und Umsetzung für die gemein-
schaftliche Parkierung und die Freianlagen des gesam-
ten Baufelds. Die maximale Größe des Hochbauprojek-
tes eines Akteurs darf grundsätzlich nicht mehr als einen 
Baukörper betragen. 
In verschiedenen Veranstaltungen wurde das Konzept-
vergabeverfahren sehr unterschiedlichen Akteuren vor-
gestellt. Leider konnten die meisten Termine pandemie-
bedingt nur digital stattfinden. 
In der Sitzung des Gemeinderats am 09.03.2021 wurden 
die Vermarktungskriterien / Entwicklungsziele im Kon-
zeptvergabeverfahren vom Rat festgelegt. Im Juni 2021 
wurde die Ausschreibung auf der Gemeindehomepage 
veröffentlicht. Die Umsetzung des städtebaulichen Ent-
wurfs in einen Bebauungsplan hat sich als sehr aufwen-
dig herausgestellt, so dass die Rechtskraft erst mit Ver-
öffentlichung im Amtsblatt am 19.11.2021 erreicht wurde. 
Dadurch wurde der Abgabetermin für das Ankerprojekt 
auf den 29.11.2021 verschoben. 
Bis zum Abgabetermin wurden insgesamt sechs bewert-
bare Bewerbungen von vier Akteuren eingereicht. Im Rah-
men der Bewerbungsprüfung wurden die Akteure aller 
Bewerbungen zu einem Gespräch eingeladen. Die Be-
werbergespräche fanden am 21.12.2021 in standardisier-
ter Form in Präsenz statt. Im Anschluss wurden bis zum 
19.01.2022 die finalen Bewerbungen von den Akteuren 
eingereicht. 
Der am 29.01.2022 nicht öffentlich tagende Bewertungs-
ausschuss hat die Bewerbungen gesichtet und auf Grund-
lage der vom Gemeinderat beschlossenen Auswahlkri-
terien untereinander vergleichend bewertet. Hierzu lag 
ihm ein Vorprüfbericht vor, in dem die eingegangenen 
Bewerbungen ausführlich vorgestellt wurden. Hierbei wur-
den die Bewerbungen auch in einer Gesamtbetrachtung 
der Qualitäten für das Fischerareal und für die Gemeinde 
Baindt bewertet. 
  Beschluss: 
1.  In der ersten Vergabephase der offenen Konzept-

vergabe im Fischerareal, der Ankervergabe, werden 
auf Grundlage der vom Gemeinderat beschlossenen 
Vermarktungsunterlagen, der Ergebnisse der Vorprü-
fung und der Sitzung des Bewertungsausschusses am 
29.02022 die Bewerbung Nr. 5 (Bauträger Z & K Wohn-
bau, Cadolzburg) für das Baufeld 1 und die Bewerbung 
Nr. 4 (Bauträger Heiss Himmelhaus Projektbau, Kirch-
heim unter Teck) für das Baufeld 2 ausgewählt. 

2.  Die Verwaltung wird beauftragt, mit den beiden aus-
gewählten Bewerbern Reservierungsvereinbarungen 
abzuschließen. 

3.  Der Umfang der in der Anlieger-Vergabe zur Verfü-
gung stehenden Baukörper wird um die drei nördli-
chen Baukörper im Baufeld 2 ergänzt. 

4.  Die Terminschiene der Anlieger-Vergabe wird ange-
passt. Die Vergabeentscheidung erfolgt Anfang No-
vember 2022. 
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TOP 07 Gebäude am Dorfplatz - weitere Vorgehens-
weise

Bürgermeisterin Rürup teilt mit: 
Die Entscheidung am Dorfplatz ein Gebäude für die ört-
liche medizinische Versorgung zu errichten, hat den Ge-
meinderat im vergangenen Jahr umfassend beschäftigt. 
Der Gemeinderat beschloss, dass ein Gebäude angren-
zend an den Dorfplatz mit der Nutzung als Gesundheits-
zentrum errichtet wird. Am 11. Mai 2021 hat das Gremium 
den Beschluss gefasst, die Planer Thomas Gauggel und 
Matthias Gütschow aus Tübingen mit der Vorplanung des 
Gebäudes am Dorfplatz und der Erstellung einer Total-
unternehmerausschreibung auf Grundlage einer funktio-
nalen und technischen Baubeschreibung zu beauftragen. 
Zwischenzeitlich wurden verschiedene Fragestellungen 
geklärt, von der Prüfung, ob ein Bebauungsplan erfor-
derlich ist, über die Zahl der notwendigen Stellplätze bis 
hin zu der gutachterlichen Beurteilung, ob sich durch das 
Gebäude eine Veränderung der Lärmbelastung für die 
umgebende Bebauung ergibt. 
Im gesamten Kontext ist zu beachten, dass die Ortsmitte, 
mit dem Dorfplatz, der Fläche für das neue Gebäude und 
dem Parkplatz im Gebiet der Ortskernsanierung II liegt. 
Hier gilt es einen vorgegebenen Zeitrahmen einzuhalten. 
In der Regel gilt für die Ortskernsanierung ein Zeitraum 
von acht Jahren. Begonnen im Jahr 2014 war das zuerst 
gesetzte Fristende mit Ablauf des Jahres 2022. Nach 
Verhandlungen, zuletzt mit dem Regierungspräsidium 
Tübingen, konnte eine Verlängerung der Frist bis Mitte 
2025 erreicht werden. 
Die Ortskernsanierung II beinhaltet darüber hinaus auch 
die Entwicklung des Fischerareals im Rahmen der Kon-
zeptvergabe, die Erschließung der Fischerstraße mit dem 
Nachbarschaftsplatz, die Gestaltung der Ortsmitte mit 
Dorfplatz und Parkplatz, die Ordnung der örtlichen Ver-
kehre mit Fußgängerüberwegen, Bushaltestellen, Rad-
schutzstreifen usw. 
Bereits im vergangenen Sommer wurden Vertragsent-
würfe an die künftigen Nutzer des Gebäudes am Dorf-
platz versandt. Vertragsverhandlungen haben sich da-
ran angeschlossen, die im weiteren Verlauf schleppend 
vorangingen. Ursprünglich war geplant im Oktober 2021 
in die Totalunternehmerausschreibung zu gehen, dieses 
Ansinnen wurde im weiteren Verlauf auf den November, 
dann auf den Dezember und zuletzt auf den Beginn die-
ses Jahres geschoben. Letztendlich liegen uns schriftliche 
Rückmeldungen zu den Verträgen erst seit kurzem vor, 
die im Folgenden weiteren Klärungsbedarf mit sich brin-
gen. In wichtigen Punkten konnte bis heute keine Einigung 
gefunden werden. Die zeitliche Enge mit Blick auf den Ab-
lauf des Förderzeitraumes führen nun zu einer kritischen 
Überprüfung des Weiteren Vorgehens. 
Nach wie vor ist ein Gebäude, das die Infrastruktur unse-
rer Gemeinde stärkt an dieser Stelle richtig und zukunfts-
fähig. Es gibt dem Dorfplatz einen Rahmen, steigert die 
Aufenthaltsqualität und lässt eine wirkliche Ortsmitte ent-
stehen. Darüber hinaus trägt die im Gebäude geplante 
medizinische Versorgung für unserer Bürgerinnen und 
Bürger zur vollumfänglichen Abdeckung aller zur Da-
seinsvorsorge notwendigen Dinge in der Gemeinde bei. 
Die Verwaltung empfiehlt zum jetzigen Zeitpunkt von der 
Totalunternehmerausschreibung Abstand zu nehmen. Die 
sich schwierig gestaltenden Vertragsverhandlungen in 
Kombination mit stetig steigenden Baukosten, einer un-
überschaubaren Situation am Markt für Planungs- und 
Bauleistungen und der damit einhergehende enorme 

Zeitdruck, lassen den Erfolg des Projektes im Moment 
fraglich erscheinen. 
Zum jetzigen Zeitpunkt sind alle Voraussetzungen zu 
schaffen, dass das Gebäude angrenzend an den Dorf-
platz und mit der geplanten Nutzung, wie vom Gemeinde-
rat beschlossen, zu einem späteren Zeitpunkt verwirklicht 
werden kann. So ist bei der weiteren Gestaltung der Orts-
mitte zu beachten, dass die Außengeometrie des Platzes 
zu einem künftigen Gebäude passt. Darüber hinaus sind 
die Leitungsverläufe so auszurichten, dass eine Bebauung 
zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen kann. 
  Beschluss: 
1. Die Vorplanung des Gebäudes am Dorfplatz und die 
Erstellung einer Totalunternehmerausschreibung auf 
Grundlage einer funktionalen und technischen Baube-
schreibung wird aktuell nicht weiterverfolgt. 
2. Im Zusammenhang mit der Gestaltung der Ortsmitte 
wird die Fläche für das beschlossene künftige Gebäude 
vorbereitet. Die Leitungsverläufe werden so ausgerichtet, 
dass zu einem späteren Zeitpunkt eine Bebauung erfol-
gen kann. 
3. Der Förderantrag für die Bushaltestelle ist wie vorge-
stellt zu stellen. 
  
TOP 08 Anfragen und Verschiedenes  
a) Zubehör für Bauhoffahrzeug  
  Ortsbaumeister Roth teilt mit, dass für das Fahrzeug 

des Gemeindeelektrikers noch ein Regalsystem be-
nötigt wird. Es wurden zwei vergleichbare Angebote 
eingeholt. 

  Beschluss: 
 1.  Dem Kauf eines Regalsystems der Firma Würth für 

ein Bauhoffahrzeug zum Preis von 2.805,09 € wird 
zugestimmt. 

 2. Es handelt sich um eine außerplanmäßige Ausgabe. 
b) Jumpatakurse SV Baindt 
  Bürgermeisterin Rürup teilt mit, dass am 01.02.2022 

ein Webex-meeting mit den Fraktionssprechern, Ver-
tretern des SV Baindt und der Verwaltung stattgefun-
den hat. Bei diesem Meeting wurde besprochen, unter 
welchen Voraussetzungen dem SV Baindt die Durch-
führung von Jumpatakursen in  bzgl. der Nutzung 
der großen Sporthalle ermöglicht wird. Man war sich 
einig, dass Jumpatakurse an den Wochenenden nicht 
stattfinden und als Veranstalter explizit der SV Baindt 
auftritt. Nachdem die Verwaltung dem SV Baindt einen 
überarbeiteten Hallenbelegungsplan vorgelegt und 
einen geeigneten Platz zum Lagern der Trampoline 
vorgeschlagen hat, können die Jumpatakurse wieder 
durchgeführt werden. 

c) Hundekotbeutel 
  Es wurde berichtet, dass gefüllte Hundekotbeutel 

wahllos in der Landschaft entsorgt werden. 
d) Sitzungsvorlagen der Gremiumssitzungen 
  Die Verwaltung wurde gebeten, dass bei den Sitzungs-

vorlagen die Namen externer Personen (Planer, Gut-
achter usw.) aufgeführt sind, wenn diese an der Sit-
zung teilnehmen. 

e) Hochwassergefahr/Überschwemmung 
  Ein Gremiumsmitglied erkundigt sich, ob bzwwelche 

Maßnahmen die Gemeinde Baindt getroffen hat, um 
eine eventuelle Überschwemmung eines Gebäudes 
in der Marsweilerstraße unterhalb des Pfarrhauses 
zu verhindern. Ursächlich ist hierfür das Dach eines 
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benachbarten Gebäudes. Bei dem betreffenden Ge-
bäude wurden die Dachrinnen gereinigt, zudem wur-
den benachbarte Bäume zurückgeschnitten, so dass 
eine Verstopfung der Dachrinne durch Laub und Moos 
minimiert wird und das Wasser abfließen kann. Da 
der Dachvorsprung jedoch sehr groß ist, wird sich bei 
Starkregen das Überlaufen der Dachrinne nicht ver-
hindern lassen, so dass das Wasser Richtung Mars-
weilerstraße abfließt. 

f)   Radweg Sulpach-Mochenwanger Straße 
  Mitglieder des Gemeinderats tun sich in ihrer Argu-

mentation schwer, wenn man von Bürgerinnen und 
Bürgern gefragt wird, warum der Radweg nicht durch-
gängig bis zur Mochenwanger Straße gebaut wird. 
Kämmerer Abele teilt mit, dass mit dem Bauende 
des Radweges ein Kompromissvorschlag gefunden 
wurde. Es haben mit Regierungspräsidium, Straßen-
verkehrsbehörde und Polizei auf Veranlassung des 
Straßenbauamts und der Gemeinde Baindt mehrere 
Besprechungen im Rathaus Baindt stattgefunden. Ziel 
war es, Lösungsmöglichkeiten für aufgezeigte kritische 
Punkte zu finden. Die Ergebnisse wurden in Protokol-
len niedergeschrieben und in die Planung mit einge-
arbeitet. Da bei den Punkten (L284) auch das Land 
Baden- Württemberg betroffen war und eine schnelle 
Lösung nicht in Aussicht gestellt werden konnte, wur-
de das jetzige Bauende der geplanten Maßnahme 
in Höhe des Hofes Sulpacher Straße 186 festgelegt. 
Das Straßenbauamt mit Straßenverkehrsbehörde so-
wie die Polizei wurden in der Planung angehört und 
unterstützten die Maßnahme bzw. den eingereichten 
Kompromissvorschlag. Die Gemeinde hat eine sehr 
gute Förderquote von Bund und Land bis zur Sulpa-
cher Straße 186 erhalten. Hätte die Gemeinde Baindt 
auf einen Bau bis zur L284 gepocht, wäre die Förde-
rung auf Grund des Sicherheitsaudits in Frage gestellt 
worden und das ganze Projekt wäre gescheitert. 

  

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 
  

Tierarzt
Samstag, 19. Februar und Sonntag, 20. Februar 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel.: (0751) 56 04 08 08 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -
 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
Samstag, 19. Februar 
Welfen-Apotheke in Weingarten, Boschstraße 12, 
Tel.: (0751) 4 80 80 
  
Sonntag, 20. Februar 
Zeppelin-Apotheke in Ravensburg, Gartenstraße 24, 
Tel.: (0751) 2 25 88

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 
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Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.
baienfurt@stiftung-liebenau.de

Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de   

1 
 

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie  
telefonisch unter 0751 36360-116 

Maybachstr.1, Weingarten  

 
 

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
 

Herzlichen Glückwunsch 
  

Herr Horst Ziegler feierte am 14.02.2022 seinen

80. Geburtstag. 
  
Im Namen von Frau Rürup erhielt er ein kleines  
Präsent der Gemeinde. 
  
Für die Zukunft wünschen wir dem Jubilar alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit. 
  

Gemeindeverwaltung

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstal-
tungen stattfinden, hängt von den dann geltenden 
 Corona-Vorschriften ab. 

Februar 
24.02.  Befreien: Kindergärten, Klosterwiesenschule 

und Heimsonderschule 
27.02. Narrenmesse 
  
März 
05.03. Landjugend: Funken Kiesgrube 
08.03. Gemeinderatssitzung SKH 
11.03. Tinnisclub Baindt JHV SKH 
12.03. Schützengilde JHV SKH 
13.03. Musikverein JHV SKH 
16.03. Schulanmeldung KWS 
16.03. Seniorentreff: Filmmittag BSS 
18.03. SV Baindt JHV SKH 
19.+20.03. Alpinteam Jugendlager 
23.03. Förderverein KWS JHV Aula KWS 
27.03. Musikkonzert und Chor SKH 
31.03. Taekwondo Baindt JHV SKH
 

Bücherei
Die Bücherei ist in den Ferien ge-
schlossen 
In den Fasnets-Ferien bleibt die Bücherei 
geschlossen. 
Von Freitag, den 25.02.2022 bis Freitag, 
den 05.03.2022 ist die Bücherei nicht ge-

öffnet. 
Die normalen Öffnungszeiten beginnen wieder am Mon-
tag, den 07.03.2022.
 

Zur Information

Die Zieglerschen Behindertenhilfe 
Ambulante Dienste 
Charlottenstraße 41, Ecke Mauerstraße 
88212 Ravensburg 
Tel.: 0151-1823 6607 
graf.ulrike@zieglersche.de 
  
Wir bieten Beratung und Unterstützung für Menschen 
mit Behinderungen und deren Angehörige im Land-
kreis Ravensburg. 
Ambulant Betreutes Wohnen 
Persönliches Budget 
Betreutes Wohnen in Familien 
Familienunterstützender Dienst 
Freizeit und Reisen
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Sterbefall am Wochenende

Es ist nicht notwendig, einen Sterbefall bei der Gemeindever-
waltung am Wochenende anzuzeigen. Bitte vereinbaren Sie 
mit dem Pfarramt einen Termin für die Bestattung. Sollte die 
Beerdigung bereits am Dienstag erfolgen, ist es ausreichend, 
wenn die Gemeindeverwaltung am Montagvormittag darüber 
informiert wird. Die meisten Bestattungsunternehmen haben 
einen Schlüssel für die Aussegnungshalle in Baindt.

Sollten dennoch Fragen und Unklarheiten aufkommen, wen-
den Sie sich bitte an folgende Personen in der aufgelisteten 
Reihenfolge:

Frau Heine, Friedhofsverwaltung 
Tel. 0160 53 86 706 
Herr Plangg, Friedhofsverwaltung 
Tel. (07502) 91 22 28

Laura Kurz, Tel.: 91 30 30
Am Föhrenried
Baienfurter Straße 
Birkenstraße
Buchenstraße
Mehlisstraße
Riedsenn
Sumeraugasse
Schachener Straße
Wickenhauser Straße
Felix Haller, Tel.: 91 39 64
Badweg 
Blumenstraße
Bronnenstubenweg
Dahlienstraße
Hubertusweg
Klosterhof
Krokusweg
Lilienstraße
Mühlstraße
Nelkenstraße
Thumbstraße Nr. 47 - 81
Tulpenstraße
Veilchenstraße
Markus Wöhr, Tel.: 943242
Brühl
Dorfplatz
Eichenstraße
Eschenstraße
Gartenstraße
Innere Breite 
Küferstraße
Ziegeleistraße
Louis Escher,
Tel.: 0751/95874647
Benzstraße
Dachsstraße
Eichhorngasse
Friesenhäusler Straße
Froschstraße
Fuchsstraße
Hirschstraße Nr. 1 - 50
Igelstraße
Iltisstraße
Liebigstraße
Rehstraße
Siemensstraße
Wieselgasse

An alle Amtsblatt-Bezieher
Haben Sie Ihr Amtsblatt nicht bekommen?

Dann rufen Sie bitte den für Ihren Bezirk zuständigen Austrä-
ger direkt an. Vergewissern Sie sich aber bitte vorher, ob Ihre 
Hausnummer gut sichtbar und der Briefkasten mit Ihrem Na-
men versehen ist.

Svenja Hermann,
Tel.: 5 55 86 68
Hasenweg
Hirschstraße ab Nr. 164
Kümmerazhofer Weg
Marderstraße
Mochenwangener Straße
Reishaufen
Sulpacher Straße

Julian Kurz, Tel.: 91 30 30
Fliederstraße
Kornblumenstraße
Marsweilerstraße
Rosenstraße
Spielmannsweg
Zeppelinstraße

Tim Raubald, Tel.: 91 10 74
Grünenbergstraße
Im Voken
Jägerweg
Lerchenstraße
Sperlingweg
Stöcklisstraße
Storchenstraße

Franziska Speidel, 
Tel.: 91 28 07
Amselstraße
Annabergstraße
Erlenstraße
Kiesgrubenstraße
Schönblick
Sonnenstraße
Thumbstraße Nr. 1 - 36
Ziegelhalde

Lea Svoboda, Tel.: 91 36 35
Boschstraße
Daimlerstraße
Dieselstraße
Dornierstraße
Maybachstraße
Röntgenstraße

✄
✄

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon (07502) 9406- 0
Fax (07502) 9406-18
E-Mail info@baindt.de
Internet www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
- Vorzimmer Frau Heine 9406-0
   Fax 9406-36
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 94 06-53
Bauamt Frau Scheid 94 06-54
Bauamt- Klimakoordinator Herr Sascha Roth 0157 80661690
  E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Bürgertheke Frau Brei/Frau Hillebrand 
  Passamt, An-/Abmeldung,  9406-12
  Führerschein, Fischerei   und 9406-13
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer Herr Abele 9406-20
- Kasse Herr Müller 9406-22
- Kasse Frau Weber 9406-24
- Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13
Hauptamt Herr Plangg 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen Frau Heine 9406-0
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16
Standesamt Frau Maurer 9406-40
Volkshochschule Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 912130
Feuerwehrhaus  912134 
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 921690
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne  94114-140
- St. Martin  2678 
- Waldorfkindergarten  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin Frau Heberling 94114-132 
- Sekretariat  Frau Mohring 94114-133 
- Schulsozialarbeit Frau Nandi 94114 -172 
- Schulhausmeister Herr Tasyürek 0178 4052591 
- SBBZ Sehen Baindt  94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt  1349 
- Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
 Anmeldung bei Fr. Moosherr (0751) 18089496 
   oder E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 



Seite 12 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 7

Das Forstamt informiert 
Die Nachfrage nach Holz ist für das erste Halbjahr 2022 
erfreulich gut. Dies betrifft sowohl Nadelholz (Fichte, Tan-
ne, Lärche) als auch Laubholz (Eiche, Esche, Buche). Der 
Preis für Fichte hat sich im Vergleich zu den Jahren 2018 
bis 2020 deutlich erholt. Im Sommer 2020 gab es für die 
Fichte, wegen bundesweit gewaltiger Schadholzmengen, 
einen historisch niedrigen Preis. 
Die Klimaprogosen deuten auf vermehrt trocken-warme 
Sommer und häufigere Stürme hin. Die Risiken für Fich-
tenbestände dem Borkenkäfer oder einem Sturm zum 
Opfer zu fallen nehmen deutlich zu. 
Nutzen Sie den aktuell guten Holzmarkt und schlagen 
Fichten-Frischholz ein. Dies gilt für Durchforstungen aber 
auch für Endnutzungen. Auch die vom Eschentriebster-
ben betroffenen Eschen können zu guten Preisen ver-
marktet werden. 
Bitte wenden Sie sich, was den Holzeinschlag anbetrifft, 
an Ihren zuständigen Revierförster. 
Für die Vermarktung des Holzes steht die Holzverwer-
tungsgenossenschaft Oberschwaben (www.genoholz.de)  
bereit.
 

 
Klimaschutz - einfach machen! 
Viele Tipps und Infos für eine klimaschonende Lebenswei-
se sowie Gutscheine zum Ausprobieren finden Sie auch 
im kostenlosen Klimasparbuch, das vom Gemeindever-
band Mittleres Schussental gemeinsam mit dem Verein 
für ökologische Kommunikation, oekom e. V., heraus-
gegeben wird. Schauen Sie mal rein - es lohnt sich! Sie 
finden das Taschenbuch in vielen Ausgabestellen und in 
allen Rathäusern der Verbandsgemeinden des Mittleren 
Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, Baindt, 
Berg). Die Ausgabestellen sowie das Klimasparbuch als 
kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. 
Das Klimasparbuch kann auch direkt beim Gemeindever-
band Mittleres Schussental (klimasparbuch@gmschus-
sental.de) angefordert werden. 
 

 

Tipp 15: Klimafreundlich Reisen 
Der Klimaschutz spielt auch beim Thema 
Reisen eine immer größere Rolle. Dabei 
kommt es nicht nur auf die Wahl des Reise-
ziels an, sondern auch auf die Urlaubsform. 

Mit jeder Fernreise per Flugzeug hinterlassen Sie einen 
gewaltigen Fußabdruck. Ein Flug von Deutschland auf die 
Kanarischen Inseln und zurück zum Beispiel verursacht 
pro Person rund 1,9 Tonnen CO2-Äquivalente. Damit ver-
ursacht man mit einer Flugreise schon mehr Treibhausga-
semissionen als ein durchschnittlicher Deutscher pro Jahr 
für Auto, Bus und Bahn (rund 1,5 Tonnen CO2-Äquivalente). 
Auch Kreuzfahrten verursachen besonders hohe Kohlen-
dioxidemissionen. Bei einer 7-tägigen Mittelmeerkreuz-
fahrt fallen beispielsweise pro Person ebenfalls rund 1,9 
Tonnen CO2-Äquivalente an, wobei meistens noch die Flü-
ge zur An- und Abreise hinzugerechnet werden müssen. 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Jahresmeldung für 2021 prüfen: Bares Geld für die 
Rente 
Im Laufe des ersten Quartals 2022 sollten Beschäftigte 
von ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2021 be-
kommen. Aus dieser geht hervor, in welchem Zeitraum 
die Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeitnehmer beschäftigt 
waren und was sie verdient haben. 
Die Jahresmeldung ist ein wichtiges Dokument für die 
Rentenversicherung, weil aus diesen Daten die spätere 
Rente berechnet wird. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg rät deshalb, alle Angaben genau zu 
prüfen und die Jahresmeldung gut aufzubewahren. Wich-
tig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungs-
nummer, Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst. 
Wer Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an den Arbeit-
geber oder die Krankenkasse wenden und die Jahres-
meldung berichtigen lassen. Denn fehlerhafte Angaben 
können bares Geld kosten und eine zügige Berechnung 
der späteren Rente erschweren. 
  

Natur- und Kulturlandschaft 
Altdorfer Wald e. V. 
Schutz des Altdorfer Waldes ist unser Zweck, 
seines Lebensraums, der Quellen, kein Kies-
abbau etc. 
Unterstützen Sie uns, werden Sie Mitglied! 
www.altdorferwald.org

 
Technische Werke Schussental  
GmbH & Co. KG 
Betrugsmaschen am Telefon 
TWS machen auf unseriöse Anrufe aufmerksam - kei-
ne Zählernummer oder persönliche Daten herausgeben 
Aktuell melden sich wieder vermehrt dubiose Anrufer bei 
Kundinnen und Kunden der TWS. Sie tun so, als ob sie im 
Auftrag der TWS handeln würden und fragen Zählernum-
mer, Kundennummer und manchmal auch Kontoverbin-
dungen ab. Über diese Masche wollen sie einen neuen 
Strom- oder Gasvertrag ergaunern. Die TWS warnt da-
vor, vertrauliche Angaben am Telefon zu machen. Dazu 
zählt auch die Zählernummer. Sie ist für das unseriöse Ge-
schäft so wichtig wie die Bankverbindung. „Uns berichten 
derzeit etliche Kundinnen und Kunden von Anrufern, die 
auf unlauterem Kundenfang sind“, sagt Robert Sommer, 
Bereichsleiter Markt bei der TWS. Er fügt an: „Die Anrufer 
wollen an die Zählernummer kommen, um so den beste-
henden Liefervertrag mit der TWS kündigen zu können 
und einen neuen Vertrag mit dem Unternehmen abzu-
schließen, für das sie arbeiten.“ Die Begründung ist immer 
dieselbe: Sie weisen auf die aktuell hohen Energiepreise 
hin und werben mit einem vermeintlich günstigeren An-
gebot, das man aber schnell annehmen müsse, bevor die 
Preise weiter steigen. „Das klingt im ersten Moment nach 
einem vertrauenserweckenden Angebot, dahinter steckt 
aber eine unredliche Masche, zumal die bei dieser Aktion 
genannten Preise weit höher sind als die der TWS“, betont 
Robert Sommer und ergänzt: „Wir wissen außerdem von 
Anrufen, bei denen sich die Betrüger als Mitarbeitende 
der TWS ausgegeben haben. Wir fragen aber niemals 
die Vertragsdaten am Telefon ab. Wir haben die Daten 
unserer Kunden.“  
Betroffene Kunden erfahren vom ungewollten Anbie-
terwechsel erst, wenn die Kündigung des alten und die 
Lieferverträge des neuen Anbieters im Briefkasten lan-
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den. Verunsicherte Kunden können sich telefonisch unter 
0751/804-4980 an den Kundenservice der TWS wenden. 
Ungewollte Vertragsabschlüsse sofort widerrufen 
Bevor eine wichtige Frist abläuft, sollen sich Opfer der Be-
trugsmasche umgehend mit der TWS in Verbindung set-
zen: „Bei einem Vertragsabschluss am Telefon, im Internet 
oder an der Haustür haben Verbraucher ein 14-tägiges 
Widerrufsrecht“, erläutert Robert Sommer und versichert: 
„Wir unterstützen betroffene Kunden und helfen beim Wi-
derruf.“ Außerdem gut zu wissen: Werbliche Anrufe ohne 
Einwilligung in Telefonwerbung sind nicht erlaubt und 
können bei der Bundesnetzagentur angezeigt werden. 
  
EnBW Energie Baden-Württemberg AG  
Der EnBW-MacherBus fährt auch 2022 wieder durch 
Baden-Württemberg und hilft vor Ort 
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige 
Projekte läuft bis 28. März 2022. 
Die Macher*innen von EnBW haben auch im letzten Jahr 
kräftig angepackt und gemeinnützige Projekte in Ba-
den-Württemberg umgesetzt. An die 30 Projekte hat das 
EnBW MacherBus-Team insgesamt schon realisiert und 
auch 2022 juckt es den freiwilligen Helfer*innen schon 
wieder in den Fingern spannende Herzensprojekte an-
zugehen. 
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein 
Wettbewerb. Bis 28. März 2022 können sich Vereine und 
gemeinnützige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg 
ansässig sind, bewerben. Das Projekt sollte sich in einer 
der drei Kategorien - „Kinder und Jugendliche“, „Senioren 
und Soziales“ oder „Tiere und Umwelt“ - einordnen lassen. 
Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeiter*innen wählt nach 
Ablauf der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je 
drei Projekte pro Kategorie aus. Vom 6. bis 15. Mai 2022 
kann dann online für die Favoriten abgestimmt werden. 
Gewinner des Wettbewerbs sind die drei Projekte, die 
in ihrer Kategorie jeweils die meisten Stimmen erhalten 
haben. Zusätzlich zu den Gewinnern wird die EnBW-Jury 
selbst ein viertes Gewinnerprojekt auswählen. Im Som-
mer rücken die EnBW-Macher*innen dann mit Kraft und 
Köpfchen je einen Tag lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 
5.000 €, mit denen Kosten für Material und Fachpersonal 
gedeckt werden können. 
Die EnBW beobachtet die Entwicklung zum Coronavi-
rus (COVID-19) sehr genau. Falls erforderlich erfolgt die 
Umsetzung der Projekte auch unter Einhaltung geltender 
Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen. Für Bewer-
bungen ist es auf jeden Fall von Vorteil, wenn sich das 
Wunschprojekt im Freien umsetzen lässt. 
Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungs-
formular finden Sie unter  www.enbw.com/macherbus
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
LKK verschickt Gesundheitskarten 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) tauscht 
aktuell die Gesundheitskarten aus, die älter als fünf 
Jahre sind. 
Die LKK weist darauf hin, dass deshalb nicht alle Gesund-
heitskarten (eGK) ausgetauscht werden. Unerheblich ist 
auch, wenn auf der Rückseite der eGK noch eine längere 
Gültigkeitsdauer genannt ist. Diese Gültigkeit gilt nur für die 
darauf abgebildete Europäische Gesundheitskarte (EHIC). 
Die Karten werden nach und nach ausgetauscht. So kann 
es sein, dass in einer Familie nicht alle Personen gleich-

zeitig ihre neue Karte erhalten. Im Sommer werden dann 
alle Versicherten versorgt sein. 
Bei der Versorgung mit den neuen Karten kann es in Ein-
zelfällen dazu kommen, dass die alte Karte nicht mehr 
funktionsfähig ist, die neue aber noch aussteht. In solchen 
Fällen kann eine Ersatzbescheinigung per E-Mail an ver-
sicherung@svlfg.de  angefordert werden. 
Der LKK ist bekannt, dass es bei den neuen Karten in 
einigen Arztpraxen zu Problemen beim Einlesen kommt. 
Dies betrifft nicht nur die Karten der LKK. Grund dafür 
ist fast immer ein fehlendes „Update der Software“ beim 
Arzt oder eine elektrostatische Aufladung der Karte. Die 
Ärzte werden in solchen Fällen gebeten, sich mit dem 
Software-Hersteller ihrer „Konnektoren“ bzw. des Pra-
xisverwaltungssystems in Verbindung setzen. Die Karten 
der LKK sind voll funktionsfähig. 
 

 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach 
Bodenanalyse in Echtzeit 
Stenon-Spaten für Landwirte und Hobbygärtner 
Die aktuelle Situation am Düngemarkt erfordert eine genaue Berechnung der im 
Boden verfügbaren Nährstoffe, um eine genau abgestimmte Düngung durchführen 
zu können. 
Wir bieten unseren Landwirten und Hobbygärtner die Möglichkeit der Bodenan
in Echtzeit mit dem Stenon-Spaten. Sie erhalten gleich vor Ort die gemessenen 
Werte von Stickstoff, Nmin, Phosphor, Kalium, Magnesium, Humus u.v.m. 
können Sie Ihre Pflanzen bedarfsgerecht düngen und schonen dabei die Umwelt und 
Ihren Geldbeutel. 
Ansprechpartner: Hubertus Kleiner, Tel.: 07585/9307-10 
 
 
 

Maschinenring  
Alb-Oberschwaben e.V.  
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach 
Bodenanalyse in Echtzeit 
Stenon-Spaten für Landwirte und 
Hobbygärtner 

Die aktuelle Situation am Düngemarkt erfordert eine ge-
naue Berechnung der im Boden verfügbaren Nährstof-
fe, um eine genau abgestimmte Düngung durchführen 
zu können. 
Wir bieten unseren Landwirten und Hobbygärtner 
die Möglichkeit der Bodenanalyse in Echtzeit mit dem 
Stenon-Spaten. Sie erhalten gleich vor Ort die gemes-
senen Werte  von Stickstoff, Nmin, Phosphor, Kalium, 
Magnesium, Humus u. v. m. So können Sie Ihre Pflanzen 
bedarfsgerecht düngen und schonen dabei die Umwelt 
und Ihren Geldbeutel. 
Ansprechpartner: Hubertus Kleiner, Tel.: 07585/9307-10 
 
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

19. Februar– 
27. Februar 2022

Gedanken zur Woche 
Unendlichkeit 
Es gibt Augenblicke in unserem Leben, 
in denen Zeit und Raum tiefer werden 
und das Gefühl des Daseins 
sich unendlich ausdehnt. 
Charles Baudelair 
  
Samstag, 19. Februar 
18.30 Uhr Baindt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit Platz-

reservierungskarten) 
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 († Sieglinde Kösler, Hilda und Fritz Blank, Pau-
la und Rupert Gross mit Angehörigen, Anton 
Ortner, Walter Frei, Helene und Adelbert Ste-
inhauser, Rosemarie Sterk, Ludmilla und Ro-
chus Illenseer, Anni Maier, Besilic Vida, Jahr-
tag: Roza Juresec)

Sonntag, 20. Februar - 7. Sonntag im Jahrkreis 
10.00 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Baienfurt - Wortgottesfeier mit der Kleinen 

Kirche
Dienstag, 22. Februar 
07.50 Uhr Baindt - Schülergottesdienst  
Mittwoch, 23. Februar  
09.00 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier  
ab 15.30 Uhr Baindt -Anprobe der Erstkommunion - Gewänder
ab 16.00 Uhr Baindt - Probe für Vorstellgottesdienst der EK-Kin-

der und ....
Donnerstag, 24. Februar 
07.45 Uhr Baienfurt - Schülergottesdienst  
Freitag, 25. Februar 
08.30 Uhr Baindt - Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt - Eucharistiefeier  
Samstag, 26. Februar 
18.30 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier  
Sonntag, 27. Februar - 8. Sonntag im Jahrkreis  
10.00 Uhr Baindt - Fasnetsgottesdienst gestaltet von der 

Narrenzunft Baindt und Baienfurt, musikalisch 
umrahmt vom Musikverein Baindt (öffentlich, 
mit Platzreservierungskarten) 

 († Kurt Brugger)  
  
Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
  
Rosenkranzgebete im Februar 
Im Februar laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Gottesdienste in Baindt - Aktuelle Regelungen  
Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Die Platzreservierungskarten liegen 
zum Mitnehmen in der Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B. werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf 
den Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des 
Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Be-
sucher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden 
sollte. 
Bitte beachten: Aktuell besteht die Tragepflicht einer 
Mund-Nasen-Maske! Personen mit Krankheitssympto-
men dürfen nicht mitfeiern. 
  
Neue Regelung zum Tragen von Masken im Gottes-
dienst und zum Gemeindegesang. 
Liebe Gemeindemitglieder, ab sofort gilt folgende Rege-
lung zum  Tragen von Masken im Gottesdienst. 
In der aktuellen Alarmstufe II des Landes Baden-Würt-
temberg sind die Gottesdienstbesucher (ab 18. Jahren) 
in geschlossenen Räumen verpflichtet eine FFP2-Maske 
zu tragen oder die einen vergleichbaren Standard erfüllt 
wie etwa KN95, N95, KF94 oder KF95. 
Für Personen zwischen 6 und 18 Jahren gilt wie bisher die 
Verpflichtung zum Tragen eines medizinischen Mund-Na-
sen-Schutzes. 
Dadurch soll insbesondere der schnellen Ausbreitung der 
Omikron-Variante Einhalt geboten werden. 

Wir bitten dies zu beachten und danken für ihre Unter-
stützung. 
Gemeindegesang 
Das gemeinsame Singen ist in geschlossenen Räumen 
nur im begrenzten Umfang möglich. 
Die musikalische Mitgestaltung übernehmen weiterhin 
Chorgruppen 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, (Tel. 
privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 - 1349 
Telefax 07502 - 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Öffnungszeiten  
  
Dienstag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr  
Donnerstag, 24. Februar geschlossen   
Freitag, 25. Februar geschlossen  
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de

  
Corona, Missbrauch, Priestermangel .... 
Baustellen, Baustellen, Baustellen .... 
Eine Baustelle ist dann erträglich, wenn es vorwärts geht. 
Der synodale Weg, Out ich Church ermutigen, sich den 
Baustellen zu stellen im persönlichen Leben und in den 
Bereichen, in denen wir Verantwortung tragen. Auch als 
Kirchengemeinde sind wir darauf angewiesen, dass Men-
schen uns unterstützen, an den Baustellen weiterzuar-
beiten. Für jede Unterstützung sage ich ein herzliches 
Vergelt’s Gott! 
Bernhard Staudacher 
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Taizé- und Assisifahrt für Jugendliche und junge Er-
wachsene 
Das katholische Jugendreferat RV lädt dazu ein: 
Assisi - (ab 16 J.) 19. - 24. April, 350/400 € DZ 
Taizé - (ab 15 J.) 5.-12. Juni, 155 € 
Nähere Info: https://allgaeu-oberschwaben.bdkj.info/ 
Oder übers Pfarrbüro 
  
Erstkommunionkinder 2022 aufgepasst 
Klingt gut - das Gotteslob  
Liebe Erstkommunionkinder 2022, 
auch in diesem Jahr bezuschusst unser Bischof Dr. 
Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gotteslobes für die 
Erstkommunionkinder mit jeweils 10,00 € pro Erstkom-
munionkind. Jeder, der einem Erstkommunionkind ein 
Gotteslob schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, das 
sich ein Gotteslob kauft, bekommt bei Vorlage des Buches 
einen Aufkleber eingeklebt und den Zuschuss einmalig in 
bar. Den Aufkleber und den Zuschuss gibt es im Pfarrbüro 
Baindt während der Öffnungszeiten. 
 

d´
Welt,

 d´Kirch und dr Narraschopf

Sonntag 27. Februar 2022  -  10 Uhr   -   Kirche St. Johannes Baptist Baindt

Baindt  & BaienfurterBaindt  & BaienfurterBaindt  & Baienfurter
Narrenmesse 2022Narrenmesse 2022Narrenmesse 2022Narrenmesse 2022Narrenmesse 2022Narrenmesse 2022

Baindt  & Baienfurter
Narrenmesse 2022

Baindt  & Baienfurter
Narrenmesse 2022

Baindt  & Baienfurter
Narrenmesse 2022

Baindt  & Baienfurter

Die Narrenmesse aus Baindt wird im Anschuss an den 
Gottesdienst auf unsererm Youtube-Kanal der Seelsor-
geeinheit abrufbar sein. 
(Zu finden über die Youtube Suchfunktion unter Seelsor-
geeinheit Baienfurt-Baindt oder auf der Startseite unserer 
Homepage: www.katholisch-baienfurt-baindt.de) 
 

 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Zukunftsplan: Hoffnung 
Das ist das diesjährige Motto des 
Weltgebetstags der Frauen, der am 
Freitag, den 4. März 2022 bei uns 
in Baienfurt stattfindet. Wir in Bai-

enfurt - Baindt feiern mit Menschen rund um den Globus 
Gottesdienst um 19:00 Uhr in der katholischen Kirche. 
Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein. 
In diesem Jahr haben wir eigentlich drei Gastgeberländer:  
England - Wales - Nordirland. Den Spuren der Hoffnung 
nachzugehen dazu laden uns die Frauen aus diesen Län-
dern ein. Den Bibeltext finden wir in Jeremia 29, 11-14: Ich 
weiß, was ich mit euch vorhabe, Pläne des Friedens und 
nicht des Unglücks; ich will euch Zukunft und Hoffnung 
geben. Wenn ihr mich ruft, wenn ihr kommt und zu mir 
betet, werde ich euch hören. Wenn ihr mich sucht, werdet 
ihr mich finden; ja wenn ihr von ganzem Herzen nach mir 
fragt, werde ich mich von euch finden lassen. Ich werde 
euer Schicksal zum Guten wenden... Den Spuren der Hoff-
nung nachzugehen, dazu laden die Frauen aus England - 
Wales - Nordirland ein. Gemeinsam wollen wir Hoffnung 
entstehen lassen in unserem Leben, in unserer Gemein-
schaft, in unserem Land und in der Welt. 
Der Gottesdienst findet auch in diesem Jahr aufgrund 
des großen Kirchenraumes in der katholischen Kirche 
Baienfurt statt. Die katholische Kirche als Veranstalter 
hat ein bewährtes Hygienekonzept, an das wir anknüp-
fen können. Mit Mund-Nasenschutz, Abstand und ohne 
Gesang werden wir in diesem Jahr anders, aber trotzdem 
mit viel Freude über die Möglichkeit gemeinsam zu be-
ten, den Gottesdienst vor Ort feiern. Auf die sehr beliebte 
anschließende  Feier im Gemeindehaus müssen wir in 
diesem Jahr leider noch einmal verzichten.  Was bleibt 
ist die Hoffnung. 
Für die, denen es wohler dabei ist, diesmal von zuhau-
se mitzufeiern, freuen wir uns sehr, dass der Sender Bi-
bel TV am Freitag, den 4. März 2022 einen Gottesdienst 
zum Weltgebetstag senden wird. Der 60-minütige Got-
tesdienst wird um 19:00 Uhr ausgestrahlt. Parallel läuft 
eine große Online-Premiere des Gottesdienstes über den 
YouTube-Kanal des Weltgebetstages sowie deren Face-
book-Seite. 
Was:  Gottesdienst zum Weltgebetstag 2022 
Wann: Freitag, 4. März 2022, um 19:00 Uhr 
Wo: Sender Bibel TV 
Wiederholungen: Samstag, 5. März 2022, 14:00 Uhr sowie 
Sonntag, den 6. März 2022, 11:00 Uhr. 
Über Länder und Konfessionen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag und 
machen sich stark für Frauen und Mädchen in Kirche 
und Gesellschaft. Alleine in Deutschland besuchen in ge-
wöhnlichen Jahren hunderttausende Menschen die Got-
tesdienste und Veranstaltungen. 
Wir freuen uns auch in diesem besonderen Jahr auf Ihre 
Teilnahme und das gemeinsame Beten - wenn auch wie-
der in ungewohnter Form. 
Für das WGT-Team Petra Neumann-Sprink 
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Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so 
verstockt eure Herzen nicht.  Hebr 3,15 
  
Sonntag, 20. Februar  Sexagesimä 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst mit Taufe in der Ev. 

Kirche 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus, 

Öschweg 30 
Mittwoch, 23. Februar 
15.00 Uhr Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus 
- 16.00 Uhr  Gruppe 1 
16.00 Uhr Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus 
- 17.00 Uhr  Gruppe 2 
Sonntag, 27. Februar  Estomihi 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
           Heute keine Kinderkirche !!! 
 _________________________

Gedanken zum Wochenspruch  
Hingehört! 
Niemand wird am Sterbebett bereuen, zu viel Zeit mit sei-
ner Familie verbracht zu haben, sich für andere eingesetzt 
und die Freundschaft mit Gott gesucht zu haben. Deshalb 
fordert uns der Wochenspruch heraus: Ohren auf! 
Die Gelegenheit beim Schopf ergreifen - als wäre der 
richtige Augenblick ein Mensch, der vorne eine Locke hat, 
am Hinterkopf aber eine Glatze: 
Nur wer den Moment ergreift, verpasst ihn nicht. 
Wenn du hier reden hörst, ist der, der sich dein Leben 
ausgedacht hat. 
Vor ihm stehst du eines Tages und kannst dich nicht da-
mit herausreden, wie viel du zu tun hattest. 
Wenn die Masken fallen, wird hinter die Fassaden di-
rekt ins Herz geschaut. Deshalb ergreif die Chance beim 
Schopf, wenn Gott mit dir redet und mach einen Anfang 
mit ihm: 
Heute, wenn ihr Gottes Stimme hört, verschließt eure 
Herzen nicht! 
Ihr Pfr. Martin Schöberl 
 _________________________
 

Unter folgender Telefonnummer können 
Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekunden) von 
Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen 
Wochenspruch hören: 0751/20222223

_________________________
 

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de      
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar.  
 
 
 

  

  

  

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 

_________________________ 

Stellenausschreibungen 
Unsere Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 

_________________________

ACHTUNG - 
KEIN KREATIVER MONTAG 
Hohe Infektionszahlen legen es 
nahe, nun in der winterlichen Zeit 

mit unserem Kreativ-Angebot bis auf Weiteres zu pau-
sieren, weil die Temperaturen es nicht erlauben draußen 
zu gestalten. Sobald Entwarnung von Seiten der Epide-
miologen kommt nehmen wir selbstverständlich unser 
Angebot wieder auf, aber bis dahin wollen wir lieber auf 
Abstand und vor allem gesund bleiben. 
Wir wünschen trotz der Umstände viele kreative Ideen 
und freuen uns schon auf ein Wiedersehen und vielleicht 
eine Umsetzung der Ideen sobald es wieder möglich ist. 
Ihr Kreatives-Montags-Team
 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den sonntags um 09.30 Uhr und um 12 Uhr  statt. Die 
regelmäßigen Veranstaltungen als auch die Gottesdiens-
te finden unter Einhaltung der aktuell geltenden Hygie-
neauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 
 
 

Vereinsnachrichten

Musikverein Baindt
Hauptversammlung 2022 
Zu unserer ordentlichen Hauptversamm-
lung am Sonntag, 13.03.2022 um 10.30 Uhr  
laden wir alle Mitglieder und Interessier-
te herzlich in die Schenk-Konrad-Halle  

Baindt ein (unter Einhaltung der aktuell geltenden  
Corona-Verordnung). 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht über das vergangene Jahr 
 4. Bericht des Jugendleiters 
 5. Bericht des Kassiers 
 6. Bericht der Kassenprüfer 
 7. Entlastung der Vorstandschaft 
 8. Wahlen: 
 2. Vorsitzender (für 2 Jahre) 
 Schriftführer (für 2 Jahre) 
 2 Beisitzer (für 2 Jahre) 
 1 Beisitzer (für 1 Jahr) 
 2 Kassenprüfer (für 1 Jahr) 
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 9.	Vorschau	2022	
10.	 Anträge	und	Verschiedenes	
Aus	aktuellem	Anlass	nehmen	wir	keine	Ehrungen	vor.	
Diese	werden	zu	einem	späteren	Zeitpunkt	nachgeholt.	
Anträge	 und	 Anregungen	 bitten	 wir	 bis	 spätestens	
06.03.2022	schriftlich	beim	1.	Vorsitzenden	Ronald	Spah-
linger,	Marsweilerstr.	1,	88255	Baindt	einzureichen.	
Wir	würden	uns	freuen,	Sie	bei	uns	begrüßen	zu	dürfen.	
Die	Vorstandschaft	
  
Förderverein Musikverein Baindt e.V. 
Die	ordentliche	Jahreshauptversammlung	des	Förderver-
ein	Musikverein	Baindt	e.V.	findet	am	Sonntag 13.03.2022 
um 10.00 Uhr in der Schenk-Konrad-Halle Baindt statt 
(unter	Einhaltung	der	aktuell	geltenden	Corona-Verord-
nung).	
Folgende	Tagesordnung	ist	vorgesehen:	
1.	 Begrüßung	
2.	 Bericht	des	Vorsitzenden	
3.	 Bericht	des	Kassiers	
4.	 Bericht	des	Kassenprüfers	
5.	 Entlastung	der	Vorstandschaft	
6.	 Wahlen:	
	 Kassierer	(für	2	Jahre)	
	 Kassenprüfer	(für	1	Jahr)	
7.	 Vorschau	2022	
8.	 Anträge	und	Verschiedenes	
Anträge	 und	 Anregungen	 bitten	 wir	 bis	 spätestens	
06.03.2022	schriftlich	beim	1.	Vorsitzenden	Thomas	Wöhr,	
Friesenhäuslerstr.	69,	88255	Baindt	einzureichen	
Wir	würden	uns	freuen,	Sie	bei	uns	begrüßen	zu	dürfen.	
Die	Vorstandschaft	
 

Narrenzunft Raspler e.V.
Am	Fasnetsonntag,	den	27.02.2022	
gestalten	die	Raspler	zusammen	mit	
der	 Narrenzunft	 Henkerhaus	 Bai-
enfurt	den	Narrengottesdienst	um	 
10.00	Uhr	in	Baindt.	

Im	Anschluss	bieten	die	Raspler	einen	Kuchenverkauf	
und	ein	kleines	Sortiment	an	Fasnetsartikel	neben	dem	
Eingangsbereich	der	Schenk-	Konrad-	Halle	ab	11.00	Uhr	
bis	15.00	Uhr	an.	

Gerne	könnt	Ihr	bereits	jetzt	schon	unsere	schön	deko-
rierten	Fenster	am	Raspler-	Stüble	anschauen.	
Wir	würden	uns	über	Euren	Besuch	freuen.	
Der	Zunftrat	

Landjugend Baindt e.V.
Reisigsammeln Landjugend Baindt - 
Funken 2022 
Die	Landjugend	Baindt	veranstaltet	dieses	
Jahr	wieder	einen	Funken.	

Dafür	benötigen	wir	unbehandeltes	Holz,	Reisig	usw.	Falls	
Sie	uns	dies	gern	als	Spende	zur	Verfügung	stellen	möch-
ten,	dürfen	Sie	sich	bei	Ricco	Wöhr	(017643570826)	an-
melden.	

 
Schützengilde Baindt
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Zu	 unserer	 Hauptversammlung	 am	
12.03.2022	um	18.00	Uhr	im	Schützenhaus	in	
Baindt	laden	wir	alle	Mitglieder	herzlich	ein.	
Tagesordnung	der	Jahreshauptversamm-
lung:	

1.	Begrüßung	durch	den	1.	Vorsitzenden	
2.	Totenehrungen	
3.	Kassenbericht	
4.	Bericht	der	Kassenprüfer	
5.	Entlastung	der	Vorstandschaft	
6.	Wahlen	
7.	Veranstaltungen	
8.	Anträge	
9.	Schlussworte	
Anträge	und	Anregungen	sind	bis	spätestens	26.02.2022	
schriftlich	beim	1.	Vorsitzenden	Patrick	Pfau,	Marienplatz	
13,	88212	Ravensburg,	E-Mail:	schuetzengilde-baindt@
web.de	einzureichen.	
Wir	 bitten	 um	 eine	 Teilnahmerückmeldung	 bis	 zum	
05.03.2022	an	die	oben	genannten	Adressen.	Coronabe-
dingt	bieten	wir	keine	Speisen	an.	Die	Veranstaltung	fin-
det	unter	Einhaltung	der	2G	Regeln	statt.	Bitte	beachtet	
die	jeweils	aktuelle	Corona-Verordnung.	
Wir	freuen	uns,	auf	euer	Kommen.	
Patrick	Pfau	
1.	Vorsitzender	
Schützengilde	Baindt	1925	e.V.
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Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
Durch Wiesen und Wälder im Amtzeller  
Hinterland 
Von Amtzell aus wandern wir im Wald nord-

wärts entlang des Eggenbachs zum einsamen Hof mit 
Humor bei Lutzenhaus. Über Reibeisen und den Kapel-
lenweg, mit hoffentlich schöner Bergsicht, kommen wir 
wieder nach Amtzell zurück. 
Wann: Dienstag, 22.02.2022 um 12.30 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten 
Rückkehr ca. 18.30 Uhr 
Gehzeit: ca. 3,5 Std./ 12 km/ 160 hm 
Fahrpreis: 4,50 € für Mitglieder 
Einkehr: vorgesehen, nach der Wanderung 
Bitte aktuelle Pandemie-Regeln beachten, sonst dürfen 
wir Sie trotz Anmeldung ggf. nicht mitnehmen. Aktuell 
gilt 3G 
Anmeldung ab 18.02.2022, T. 0151-12952100 (über AB) 
oder 0751/46672 
Wanderführung: Bernd Gmünder, 
E-Mail: sav.ogwgt@gmail.com 
Trinken (mind. 1/2 l), Vesper, Stöcke, gutes Schuhwerk, 
ggf. Wechselschuhe mitbringen! 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt, 
ggf. Info im Ansagetext T. 0151-12998910 ab 20.00 Uhr 
am Vortag. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 
 

Was sonst noch
 interessiert

Einladung zur Versammlung der Jagd-
genossenschaft des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Fronreute 
Am Freitag, 11. März 2022 findet um 19:30 Uhr im Landju-
gendheim in Fronhofen eine Versammlung der Jagdge-
nossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Fron-
reute statt. 
Aufgrund der erforderlichen Einlasskontrollen werden 
alle Jagdgenossen gebeten, sich ab 19:00 Uhr im Land-
jugendheim einzufinden. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
 3.  Abstimmung der Jagdgenossen über die Teilnahme 

von Mitarbeitern des Büros Klein und Leber GbR an 
der Jagdgenossenschaftsversammlung 

 4.  Feststellung der anwesenden und vertretenen Mitglie-
der (Jagdgenossen) und der durch diese gehaltenen 
Flächenanteile am gemeinschaftlichen Jagdbezirk 

 5.  Beschluss über die Verwaltung der Jagdgenossen-
schaft 

 6.  Ggf. Wahl des Jagdvorstandes (bei Beschluss über 
Selbstverwaltung Jagdgenossenschaft) 

 7.  Beratung und Beschlussfassung über die Änderung 
der Satzung der Jagdgenossenschaft 

 8.  Wahl der Mitglieder der Jagdbeiräte der Jagdgenos-
senschaft 

 9. Festlegung der Modalitäten der Verpachtung 
10. Verschiedenes 

Zu dieser Versammlung werden alle Jagdgenossen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Fronreute herzlich ein-
geladen. Jagdgenossen sind alle Eigentümer von bejag-
baren Grundflächen im gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
Fronreute, welchem durch Abrundungs- bzw. Tauschver-
träge auch Teilflächen der Gemarkungen Baindt, Berg, 
Ebenweiler und Wolpertswende angegliedert sind. 
  
Hinweise: 
Ein Jagdgenosse kann sich durch Vollmacht vertreten las-
sen (einen entsprechenden Vordruck finden Sie auf unse-
rer Homepage  www.fronreute.de  unter Aktuelles). Er ist 
hierdurch an sämtliche in dieser Versammlung gefassten 
Beschlüsse oder Entscheidungen gebunden. Die Sitzung 
der Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöffent-
lich. Nur Jagdgenossen oder deren bevollmächtigte Stell-
vertreter haben Zutritt und Stimmbefugnis. 
Beschlüsse bedürfen sowohl der Mehrheit der anwesen-
den und vertretenden Jagdgenossen als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundflä-
che. 
  
Fronreute, 08.02.2022 
gez. Oliver Spieß 
Bürgermeister
 

Ambulanter Hospizdienst 
Weingarten 
Ein Spaziergang ... macht den Kopf frei 
und das tut dem Herzen gut 
Aus diesem Grund wollen wir uns mit Ihnen 

gemeinsam auf den Weg machen. Im Wald unterwegs 
mit kurzen Ruhe-, Atem-, und Denkpausen. Wir werden 
den Weg für Sie gestalten mit kleinen Impulsen, die Kör-
per, Geist und Seele wohltun. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
Wegbegleitung: Dorothea Baur, Mitarbeiterin Ambulan-
ter Hospizdienst Weingarten 
Mittwoch, 23. Februar 2022, 15 Uhr 
Treffpunkt:  Wanderparkplatz Reutebühl, Weingarten 

 
Stiftung Liebenau  
Inklusive Ferienbetreuung findet wie-
der statt und benötigt Betreuende 

Nachdem im letzten Jahr die inklusive Ferienbetreuung 
der Stiftung Liebenau für Vor- und Grundschulkinder auf-
grund der Pandemie nur bedingt stattfinden konnte, dür-
fen sich Kinder mit und ohne Einschränkungen in diesem 
Jahr wieder darauf freuen, in Hegenberg die Ferienzeit 
gemeinsam zu genießen. 
  
Buntes Programm mit Motto 
Ob Unterwasserwelt, Dschungel oder Wilder Westen – 
das Organisationsteam um Theresa Amann lässt sich 
immer wieder kreative Ideen einfallen. Bastelarbeiten, 
Spiele und auch eine kleine Theateraufführung, immer 
passend zum Thema, werden für die Kinder ausgear-
beitet. „Wir freuen uns in diesem Jahr besonders darauf. 
Denn die letzten zwei Jahre waren nicht einfach sowohl 
für die Kinder als auch für Eltern. So können wir ein wenig 
mithelfen, die Sorgen, die die Pandemie mit sich brachte, 
eine Zeit lang zu vergessen.“, so die Koordinatorin der Fe-
rienfreizeit. In diesem Jahr lautet das Motto im Sommer 
„Einmal um die Welt.“ 
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Angebot und Hygiene 
In den Oster-, Pfingst- und Herbstferien sowie vier Wo-
chen in den Sommerferien wird das Programm angebo-
ten. Selbstverständlich gelten dann jeweils die aktuellen 
Hygienebedingungen. Die Gruppengrößen werden ent-
sprechend minimiert, um die Gesundheit der Kinder und 
Betreuenden weiterhin zu gewährleisten.   
Projektpartner 
Solch ein Projekt braucht auch Partner, deshalb bildet die 
Stiftung Liebenau gemeinsam mit der Caritas Boden-
see-Oberschwaben, dem Bildungszentrum St. Konrad in 
Ravensburg sowie dem BDKJ Dekanat Ravensburg und der 
Gemeinde Meckenbeuren eine Veranstaltergemeinschaft. 
„Wir sind sehr dankbar, dass wir seit vielen Jahren Unter-
stützung für dieses inklusive Projekt bekommen.“, so Amann.   
Betreuungspersonal gesucht 
Ebenso werden sowohl für die Samstags- als auch für die 
Ferienbetreuung noch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gesucht. Der ideale Ferienjob bietet einen ersten Einblick 
in die pädagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
mit und ohne Einschränkungen. Das Mindestalter beträgt 
16 Jahre, und es gibt eine Aufwandsentschädigung für 
die ehrenamtliche Tätigkeit. Der Spaß soll dabei natürlich 
auch nicht zu kurz kommen.   
Anmeldung  
Anmeldungen für die Ferienbetreuung und auch für Be-
werbende nimmt Theresa Amann unter Telefon 07542 
10-2403 oder ferienbetreuung@stiftung-liebenau.de ent-
gegen. Weitere Infos gibt es auf der Webseite: www.stif-
tung-liebenau.de/ferien
 
Der Förderverein für  
krebskranke Kinder Tübingen e. V. 
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an 
Krebs. Das sind 2000 Kinder, die sich von heute auf mor-
gen in einer Ausnahmesituation wiederfinden und schon 
in viel zu jungen Jahren mit der Erfahrung einer lebens-
bedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, 
Geschwister und Großeltern sind ebenso von dieser Dia-
gnose betroffen und häufig mit vielen Ängsten, Zweifeln 
und der Ungewissheit darüber, wie es weitergeht, belastet. 
Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere und 
Ihre Hilfe! Durch unser Elternhaus und unser Familienhaus, 
durch viele Hilfsangebote für die Kinder und Familien und 
durch die Unterstützung der Tübinger Kinderklinik können 
wir den Betroffenen Mut, Hilfe und Hoffnung geben. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn 
alles, was wir für krebskranke Kinder und deren Familien 
tun, wird ausschließlich durch Spenden finanziert. Auch Sie 
können den Kindern und Familien helfen, wenn Sie uns 
mit einer Spende unterstützen. Gemeinsam können wir 
den kranken Kindern und ihren Familien helfen. 
Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V. 
Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen 
Telefon: 0 70 71/94 68-11 
info@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

Wir können nur helfen, wenn uns jemand hilft!  
Unser Spendenkonto: 
Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 
BIC: SOLADES1TUB

Ansprechpartnerin: Agnes Nagel 

Diakonie Oberschwaben  
Allgäu Bodensee 
Online-Seminar für Frauen digital auch 2022 
„Grenzen setzen - ohne zu verletzen“.für den beruflichen 
und privaten Kontext. 
„Wir Frauen sind stärker, wenn wir zusammenhalten!“ 
Dies ist nur eine Rückmeldung einer Teilnehmerin zum 
Online-Frauen-Kurs im Jahr 2021. Und auch im laufen-
den Jahr 2022 möchte die Diakonie OAB zu diesem Zu-
sammenhalt bzw. zur Stärkung von Frauen, einen Beitrag 
leisten und bietet daher erneut den Online-Kurs „Grenzen 
setzen - ohne zu verletzen“ an. Starten wird die digita-
le Frauengruppe im laufenden Jahr am 22.07.2022 mit 
insgesamt fünf Terminen. Wie im Jahr zuvor lautet das 
Motto, unter dem die Seminar-Reihe steht: 
„Lass Dir Dein Leuchten nicht nehmen, nur weil es ande-
re blendet.“  
(Verfasser*in unbekannt) 
Die Inhalte des Kurses umfassen u. a. die Beschäftigung 
mit dem eigenen Bild von Frau-Sein und wie dieses das 
Handeln beeinflusst bzw. beeinflussen kann. Außerdem 
werden Seminareinheiten ihren Schwerpunkt darauf ha-
ben, wie im beruflichen und im privaten Kontext jeweils 
adäquat Grenzen gesetzt werden können. Mit Wertschät-
zung für das jeweilige Gegenüber und gleichzeitig klar 
und bestimmt! Ein wesentlicher Bestandteil sind hierbei 
theoretische Inhalte angelehnt an die Gewaltfreie Kom-
munikation nach Rosenberg, praktische Beispiele und 
Gruppenübungen. 
Die Seminar-Reihe richtet sich primär an Teilnehmerinnen 
zwischen 28 und 38 Jahren. Nach einem entsprechenden 
Vorgespräch können sich grundsätzlich aber auch Frauen 
mit abweichendem Alter anmelden. 
Die Kostenbeteiligung je nach Teilnehmerinnenzahl be-
trägt maximal 140 €. 
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage un-
ter www.diakonie-oab.de. 
Um sich anzumelden, schreiben Sie bitte direkt eine E-Mail 
an die durchführende Fachkraft Frau Trunk: m.trunk@
diakonie-oab.de 
Anmeldeschluss ist der 30.06.2022. 
Mehr Informationen über unsere Homepage 
www.diakonie-oab.de 
  
Landratsamt Ravensburg 
Der OEW-Kultursommer geht in die sechste Runde  
Fördermittel für eine sommerliche Kulturveranstal-
tung winken 
Nach einem erfolgreichen Auftakt im Jahr 2017 konnte 
sich der OEW-Kultursommer im Landkreis Ravensburg in 
den letzten Jahren als besondere Veranstaltungsreihe in 
der Region etablieren. Auch dieses Jahr präsentiert der 
Landkreis wieder etliche kulturelle Höhepunkte. 
Vom sinfonischen Konzert im atemberaubenden Ambien-
te einer barocken Kirche über eine Opernaufführung vor 
historischer Altstadtkulisse bis hin zum Musik- und Kaba-
rettfestival unter freiem Himmel bietet der OEW-Kultur-
sommer im Landkreis Ravensburg ein breites Spektrum 
kultureller Angebote und eindrucksvolle Spielorte. Ins 
Leben gerufen wurde die Reihe der fünf sommerlichen 
Kulturhighlights von Landrat Harald Sievers. Auch im 
Jahr 2022 stellen die Projektpartner mit starkem bürgerli-
chen Engagement und gefördert mit den Kunst- und Kul-
turfördermitteln der Oberschwäbischen Elektrizitätswerke 
(OEW) ein beeindruckendes Programm auf die Beine. 
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Am letzten Juniwochenende öffnet das Wolfegger Schloss 
seine Pforten für Sternstunden der klassischen Musik. Die 
Internationalen Wolfegger Konzerte zählen zu den renom-
miertesten Klassikfestivals im südwestdeutschen Raum. 
Künstlerischer Leiter ist der Weltklassedirigent Manfred 
Honeck. Mit einem eindrucksvollen Veranstaltungsort kann 
auch das Isny Opernfestival glänzen. Vom 29. Juni bis 
zum 3. Juli 2022 zaubern junge Künstler/innen unter der 
künstlerischen Leitung von Hans-Christian Hauser Opern-
atmosphäre in die malerische Allgäu-Stadt. Das Einhalden-
festival macht am letzten Juliwochenende seine Bühne 
auf dem Kaseshof im ländlichen Geratsreute wieder zum 
Treffpunkt hochkarätiger Virtuosen und Charakterköpfe 
aus dem Südwesten Deutschlands und der ganzen Welt. 
Auch die Blasmusik kommt im OEW-Kultursommer nicht 
zu kurz: Brass im Gras wird im Sommer 2022 auf der Amt-
zeller Hochterrasse in Mittelwies unter freiem Himmel und 
mit wunderbarem Alpenblick die Hochkaräter des fetzi-
gen Brass versammeln. 
Das fünfte Kulturhighlight wird jedes Jahr in einem Wett-
bewerb ermittelt. Im vergangenen Jahr ermöglichte der 
Wettbewerbsgewinn die Umsetzung des Kulturprojektes 
„Umanand - Kultur im Parcour“ mit zahlreichen Künstler/
innen aus der Region. Noch völlig offen ist derweil, wer 
2022 der Gewinner des Wettbewerbs und damit fünfter 
Projektpartner im OEW-Kultursommer wird. 

Der Wettbewerb ist nun eröffnet. Ab sofort können Be-
werbungen an den Kulturbetrieb des Landkreises Ra-
vensburg, Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, ein-
gereicht werden. Bewerbungsschluss ist Donnerstag,  
31. März 2022. 
Die Bedingungen zur Teilnahme: 
-  Teilnahmeberechtigt sind ehrenamtliche Kulturveran-

stalter/innen, Initiativen und Vereine. 
-  Das Projekt ist eine Einzelveranstaltung im Bereich 

darstellende Kunst oder Musik. 
-  Das Projekt hat in den letzten zwei Jahren keine Un-

terstützung aus OEW-Kulturfördermitteln erhalten. 
- Es richtet sich an ein überörtliches Publikum. 
-  Es wird auf hinreichend professionellem Niveau reali-

siert 
Zusätzliche Aufwendungen (für Hygienekonzepte und 
entsprechende Umstrukturierungen) können Teil der För-
derung sein. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der von einer Jury 
ermittelte Gewinner erhält vom Landkreis Ravensburg 
einen großzügigen Projektzuschuss aus Kulturfördermit-
teln der Oberschwäbischen Elektrizitätswerke. 
Der Gewinner und neue Projektpartner im OEW-Kultur-
sommer wird vom Landkreis Ravensburg öffentlich be-
kannt gegeben. Informationen finden Sie auch auf der 
Website www.kultursommer.rv.de 

756U38W1

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Geben mit Vertrauen. Wirksam helfen.
Werden auch Sie Teil unseres Netzwerks der Hilfe für Familien mit schwerstkranken Kindern.
Vermächtnisse und Testamentsspenden zugunsten der Björn Schulz Stiftung unterstützen langfristig
unsere stationäre sowie ambulante Hospizarbeit und sind zudem von der Erbschaftssteuer befreit.

Mit einer Zustiftung zu Lebzeiten stärken Sie das Fundament unserer Arbeit.

Bankverbindung
Björn Schulz Stiftung
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER

Stichwort: Zukunft stiften
www.bjoern-schulz-stiftung.de
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Fantasie-Maske

Das brauchst du:
Material: Schere, dünner Karton, Kleber, Hutgummi, Tacker

1.  Klebe die Vorlage auf einen dünnen Karton und schneide 
alle Teile aus.

2.  Schneide die schraffierten Flächen bei der Maske aus und 
knicke die Lider an der Punktlinie nach oben.

3.  Befestige das Hutgummi mit dem Tacker an der Masken-
rückseite.

4.  Klebe die Dekorationsteile an die Maske. Diese Muster 
sind als Anregung gedacht.

Tipp: Du kannst die Maskenteile auch als Schablone für wei-
tere Masken benutzen!

695R73R1
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Er hat dich 
verlassen.  
Du hast  
noch seine  
Kreditkarte.
#DeinGrund
ZuSpenden
Jetzt scannen 
und spenden
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Praxis Dirk Molder
Facharzt für Allgemeinmedizin, Mochenwangen
Wir machen Urlaub von Mo., 28.02.22 bis einschl. Fr., 11.03.2022. 
Vertretung übernimmt:
Dr. med. Görtz, Mochenwangen, Tel. 2616
Dr. med. Hartmann, Baindt, Tel. 4944 
An den Feiertagen und Wochenenden wenden Sie sich bitte an 
den ärztlichen Notdienst: Tel. 116 117

Vorankündigung:
Wegen Abrechnung ist die Praxis am Mi., 30.03. und Do., 31.03.22 
geschlossen.
Vertretung übernimmt Dr. Görtz, Mochenwangen, Tel 2616

Plattenhardt + Wirth GmbH
Kühlraumbau/Industriebau

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen im Bereich Kühlraum- und 
Industriebau. Für unseren Abteilungsbereich Lager + Disposition suchen wir eine/n
leistungsbewusst denkende/n sowie teamfähige/n

Zimmermann/Bauschreiner (m/w/d)
– Lust auf Mehr?
Ihre Aufgabenbereiche sind vornehmlich:

· Eigenverantwortliche Baustellenvorbereitung und Disposition

· Lagerverwaltung und technische Pflege der Bestände

· Planung und Vorbereitung von Befestigungsmitteln

· Geschätzter Ansprechpartner für Projektleiter und Monteure im Haus

· Bestellung und Verwaltung von Standardmaterial

· Umgang mit LKWs und Staplern

Wir bieten eine umfassende Einarbeitung, leistungsgerechte Bezahlung, 
kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten und ein gutes Betriebsklima.

Weitergehende Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.plawi.de/karriere

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbH
Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · bewerbung@plawi.de · www.plawi.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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· Eigenverantwortliche Baustellenvorbereitung und Disposition

· Lagerverwaltung und technische Pflege der Bestände

· Planung und Vorbereitung von Befestigungsmitteln

· Geschätzter Ansprechpartner für Projektleiter und Monteure im Haus

· Bestellung und Verwaltung von Standardmaterial

· Umgang mit LKWs und Staplern

Wir bieten eine umfassende Einarbeitung, leistungsgerechte Bezahlung, 
kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten und ein gutes Betriebsklima.

Weitergehende Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.plawi.de/karriere

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbH
Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · bewerbung@plawi.de · www.plawi.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

anzeigen@duv-wagner.de
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Heimvorteil
genießen?

Den Heimvorteil genießen natürlich nicht nur unsere Kunden,
sondern auch die TeleData Mitarbeiter.

Das sind Ihre Vorteile bei TeleData:

Flexible Arbeitszeiten
Kostenlose Nutzung der TeleData-Produkte
Beteiligung am Unternehmenserfolg
Weiterbildungsmöglichkeiten & TeleData ACADEMY
Vergünstigungen/Mitarbeiterrabatte (z.B. Jobrad,

  Auto-Leasing, ÖPNV etc.)
Unterstützung der privaten Altersvorsorge
Eigene Kantine
Toller Teamgeist
Kostenlos: Wasser, Kaffee und Obst

Das Netz mit Heimvorteil.
Von hier. Für euch.

Jetzt bewerben:
teledata.de/karriere

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Haller Raumgestaltung | 07504 97000 | www.haller-raumgestaltung.de 

· Monteur
    Abteilung Sonnenschutz

· Lagerlogistiker

Werde Teil der
Haller-Familie...
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 Wohlfühlwohnungen

  2, 3 und 4 Zimmer

 Fußbodenheizung

  Aufzug und Tiefgarage

 Kaufpreis ab €
Provisionsfrei

Telefon: 0751/996 990 99 · www.betz-baupartner.de

Beratung im Infocontainer:

Wangenerstr. 134, Ravensburg

Energieausweis in Erstellung.

379.000,– 

Bereits 70 % verkauft

Im Bau

Fr 15-16 Uhr u. Sa+So 11-12 Uhr

Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Etagenwohnung
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung

■  Fußbodenheizung 
■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis ab € 599.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocontainer: 
Fr. + Sa. + So. 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

3,5 Zi.-Whg. DG, Fronhofen Im 2-Familienhaus,
KM 560 € + Gar. + St.pl. + NK, EBK, Gartennutzung möglich, reno-
viert, Bezug VB,  07505-7 75 40 26 oder m.wagner4713@gmx.de

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT


